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PERSONAGGI.
Roſmondo, padre di

Caſimiro, marito di

Eginia, Livorneſe.

Enrichetta, ſorella di Caſim., amante di

Artidoro, Livorneſe.

Bettina, cameriera di Eginia.

Valente, amante non corriſpoſto di Enrichetta.

Servi in Cala di Roſmondo.

Seguaci di Artidoro, e Valente.

uiue
cena fi finge in Genova.
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ci è del Sig, Stefano Storace.
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pt Perſonen.
Roſemund, Vater des

Kaſimir, Gemahl der

Egina, aus Livorno.
Heenriette, Schweſter des Kaſimir, Geliebte des

Artidor, aus Livorud.
J

Ciſette, Kammerjungfer von Eginen.

Valent, Henriettens unbegunſtigter iebhaber.

J
Bediente Des Roſemunds.

Gefolge von Artidor und Valent.

Die Handlung iſt zu Genua.

Die Muſik iſt vom Herrn Stephan Storace.

MY A 3 Erſter
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A PPTO PRIMO.
CAT TA Tr.IEIMAIL 1.Gabinetto, in cui sù d’un Sofa ſiede Caſimiro afflitto,

Bettina, indi Eiirichetta, e Valente.

Bett.  Jeb ſerenate il ciglio,li si. N

cuimut il triſto affanno.
Caſ. Perchè, deſtin tiranno,

Perchè, barbara forte,
Mai darmi per conforte
Un  pietato cor

Bett. Nond è fino a tal ſegno
Orudel queſto deſtino.
Le mogli fingon sdegno.
La ſera, mà al mattino
Tornan di buon umor.

Caſ. Ab! che la moglie mia
Temo che ſtubil fia

Nel aiſprengarmi ognor.
Bett. Strano davver ſaria,

Che fiſſa voſtra moglie

Ognor



Erſter Aufzug. dd
Erſter Auftritt.

Kabinet. Kaſimir ſitzt betrubt auf einem Lehnſtuhl,
Lifette, dann Henriette und Valent.

Liſ. o ſeyn Sie doch nur heiter!(Cc
 hHinweg dit dieſem Kummer!

Kaſ. Warum ergrimmies Schickſal,
Tyranniſches Verhangnii
Warum gabſt du zur Gattin

Mir ſo ein Felſenherz?
CLiſ. Wahrhaftig! das Verhangniß

Jſt gar nicht ſo erſchrecklich.

Die Weiber ſchmollen Abends;
und eh der Morgen grauet,

So find fte wieder gut.
Kaſ. Jch habe Grund zu furchten,

Mein Weib wird niemals anders,
Und haßt mich nach wie vor.

Liſ. Mir ſcheint es ganz unmoglich,
Sie ware wohl die erſte,

A 4 Die



ATTO PRIMO.
Ognor nelle fue voglia
Dovefe (o! reſtar.

VEMà a da duol oppreſſo
me

Fin l'impoffibil ſteſſo
vbPoſſibil or par.mi 4

Fratello, allegro flate,
Che liete nuove io porto:

Tn villa anderu.
Quando ſara?? 2
Domani.
Conforto non mi date

Con queſta novità.

Padroni, vi faluto.
Buon giorno, amico mio.
Bell Enrichetta, addio.
Bettink mia, buon dì.

(Ob fiate il ben venuto,.
Dotto Signor Valenté.

Ma voi non dite niente,
Perchè meflo così

La ſcorſa notta aftretto,
Fà a ripoſar ſoletto.

Sdegnata la Cognata
Pur ſola riposò.

E la cagion è queſta
Che ſolo vi moleſta?



Erſter Aufzug.
Die nur ein halbes Stundchen
Auf einem Sinne bleibt.

Bey Joe Schwermuth ſtellten

Wohl gar unmoglichkeiten

Sich One moglich vor.

Fein luſtig, lieber Bruder!
Jch bringe gute Botſchuft:
Wir reiſen bald aufs Land.

Gewiß? und wenn denn?

Morgen.
Die Nachricht hat bey weiten

Nichts troſtliches fur mich.

Jch wunſche guten Morgen!
Freund Kaſtmir, Jbr Diener.
Jhr Sclav, mein ſchones Jettchen.

Gott gruß dich, art'ges Kind.

GSie find uns ſehr willkommen,

GGelehrter Herr Valent.
und wie? mein Herr! Gie ſchweigen?

Was ſind Sie ſo betrubt?
Blos weil er fo alleine

Die Nacht hat ſchlafen muſſen.
Die Schwagerin war boſe,

Und ſperrte ihn heraus.

Und wirklich? das iſt Alles,
Was Sie fo traurig macht?

A 5
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ATTO PRIMO.
Di ciò fe non n affliggo,

Di che m’ affliggerò
J

Amico, or molte ſpaſe
An ciò di far in ufo,
E adeffo a queſte coſe
Non ci fi bada pin.

Fa

158ì queſta fù un’ inezia.

Un ſcherno dir fi può.

Via dunque conſolatevi.
In pace, ob Hiqu!laſtiatemi,

Udir di più non vuò.

Tutti,
Che firavaganza è quefta!

lentirCofa”. mi tocca!
ſoffrirGuardate; qual in tefta

Capriccio le faltò (Caf. parte.

SCENA II.
Valente, Enrichetta, Bettina.

TXerchè la moglie ingrata
pesl Peripoco fol all' amor ſuo fi moſtra,
Ei fi difpera; e che dbvrei dir io,
Che ognor per voi penando
pietoſa alli miei guai
Un fol momento non vi trovo mai?

Enr.



24

Erſter Aufzutgt. Il
Nun, wenn mich das nicht krankte,

Was ſollt' es ſonſt noch thun?
Mein Beſter! heut zu Tage

Thun das ſehr viele Weiber;
Aus ſolchen Kleinigkeiten

Macht jezt kein Menſch etwas.

Es war fa nur ein Spaschen.

Es war cin bloßer Scherz.
So ſeyn Sie doch nur ruhig!

Geht, geht! laßt mich zufrieden.

Jch habe ſchon genung

Alle.
Ganz fonterbare Launen!

Wee mul {gg aues hucn
Der Himmel mag es wiſſen,

Was ihr im Kopfgen ſteckt. (Kaſ. ah.

Zweyter Auftritt.
Valeur, henriette und Liſette.

Val. FFer Mann mill ſchon aus der Haut fah
au ren, weil ſein Weibchen ſeine Liebe
nicht ganz erwiedert. Nun, was ſoll ich
denn ſagen? ich, der ich taglich und find»
lich fur Sie ſchmachte, und niemals cin big.

chen Mitleid fur meine Quaalen finde?

Hen.



12 ATTO PRIMO.

Enr. E così vecchio, in feno
Potete amor ſentir? Lo credo appena.

Val. Si vecchio poi non ſon, come raſſembro;
L’affiduo mio ſtudiar, le lunge veglie,
Mi fan tal comparir. Or quando adunque
Sarete men ritroſa a prieghi miei?

Enr. Non ve'l sò dir.

Val. Deh ſe pietade avete
Eur. Ne d molta, mà perd non mi piacete.
Bert. (Oh queſta è bella sffai.)

Val, Come! perchè? qual mai
Diſſetto è in me, che a voi difpiaccia?

Enr. Tutto.
Val. Ah barbara! ah erudel, e cost fiera?

Enr. Scufate, io fon fincers;
Già un altro più di voi getitil adoro.

Val. Chi è mai coſtui m’è noto?
Enr. Se il bramate ſaper, egli è Artidoro.

Quel ciglio Jereno,
Quel vago fuo brio i

MNi deftan in feno
Un dolce desìo,

Che inteſo finora
Leguale non ò.



Erſter Aufzug. 13
Sen Sie find fo ‘alt, und konnen noch verliebt

ſeyn? Kaum kann ichs glauben.
Val, O ſo gar alt bin ich wohl nicht, als id) aus—

ſehe. Das viele Studiren, die ſchlafloſen
Nachte, das ewige Sitzen das alles
macht, daß ich alt ſcheine. Wenn werden
Sie doch einmal aufhoren gegen meine Dite
ten ſo hartherzig zu ſeyn?

Sen. Ja das weis ich, Jhnen ſelbſt nicht zu fa.
gen.Val. O wenn Sie ein bischen Gefuhl von Mit.
leid haben

«pet. Das hab ich, und nur gar zu viel, aber Sie
gefallen mir einmal nicht.

Ciſ. (O! dag iſt ein Hauptſpas.)
Wal. Wie? warum? was mißfallt Jhnen denn

fo ſehr an mir?
Hen. Alles.
Val. Ha! Grauſame! ſo unerbittlich?
Hen. Verzeihen Sie, id) din auſrichtig, ic liebe

ſchon, und einen der reizender iſt, als Sie.
Wal. Und vet iſt denn der? Kenne ich ihn?
Hen, Wenn Sie es wiſſen wollen, es iſt Artiodor.

Gein heiteres Auge,
Sein reizendes Weſen,
Erwecken im Buſen

Mir ſuſſe Begierden,
Dergleichen ich niemals

Dis hieher gekannt.

Savi

ù



14 ATTO PRIMO:
i Ma è tal, che a voi vicino

Da voſtri freddi'rai
Intenderlo giammai,
Vi giuro, nol potrò. (parte.

SCEMA III.
Bettina, e Valente.

Val. diſti? e che ti pare?e Y
U L’avrefti mai creduto,
Che in sì giovin età vantar doveffe

Un riderſi di me: cofa ne dici?
Bett. Certo avete ragion.
Val. Ad un par mio

Queſto diſprezzo?
Bett. Mi ſtupiſco anch' io.
Val. Ad un che in eloquenza

Ardirebbe sfidar fin Tullio iteflo
Bett. Ah! nh! rider mi fate.
Val. Perchè.
Bett. Vi par, che il voſtro volto fia

Atto a inſpirar affetto
Neritate di peggio.

Val. Temeraria!
‘Tù mi deridi ancor?

i

Bett. No, vi compiango,
4.

ti
Che dopo ver al mondo tantò fatto

ip Per ultimo vogliate anch eſter matto. (parte.

J "EG v SCENA

Tanta franchezza? Queſto è un farfi beſſe,



Erſter Aufzug. 15
GEewiß es find Gefuhle,

Die mir ihr froſtges Auge,
Wenns meinem Blick begegnet,

Wohl nie erwecken kann (ab.

Dritter Auftritt.
Valent und Liſette.

Val, SG la Cie voli gesti Daf
ein ſo junges Geſchopf ſo frey herausreden
konnte? Aber das heißt mich zum beſten
haben, mich verlachen, was ſagt. Sie
dazu.

Liſ. Gewiß, Sie haben recht.
Val, Einem Manpe, wie id din, fo zu begegnen?
Liſ. Jch erſtaune ſelbſt daruber.
Val. Einen Maune der ſich wagen wurde, es mit

es mit dem Cicero ſelbſt in ber Beredſam
keit aufzunehmen!

LCiſ. Ha, ha, Ha! ich muß lachen.
Val, Warum
Liſ. Glauben Sie denn,. Jhr Geſicht ware zum

Verlieben? Sie perdienen wohl noch etwas
argeres.

Val. Verwegque!. Auch du lachſt noch uber mich?
LCiſ. Nein, ich bedaure Sie, daß Sie, nachdem

Sie ſo viel in der Welt gethan haben, nun
noch zuletzt gum Narren dienen muſſen.

(gebt ab.

Vier—



ArTO PRIMO:

SCENA IV.
Valente.

 ſoffrird tranquillo
ſ D’effer così ſchernito?

Nò, nò, voglio vendetta
Voglio come poi far? Ma fe al marito
E al ſuocero potelſi
Infinocchiar, che amante

D’ Eginia fia Artidoro? Il ritrovato
Cattivo non mi par; ne fuor del caſo:
 uno di leggerezza Eginla aceuſa,
L’altro di poco amor: facil farina,

Che congedato ei foſſe, e allor dar retta
All’amor mio potria forfe Enrichetta:

MA fe inutil ciò foſſe, e perfifteffe
A difprezzarmi ancor? eh non importa. N
Quand’altro non ottenga,
Da quel ſuo cor ingratoMi farò in parte almeno vendicato.

Ad un nom verfato, e cognito

Quafi in ogni facoltà,
Un di/prezzo, un [garbo fimile
Nò impunito non andrà.

Sì, fi vada or dal marito
MA fe poi? nò, non và bene?
Prima al ſuocero conviene
ob in à meglio farà.
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Erſter Aufzug. 17
Vierter Auftritt.

Valent allein.
Einen ſolchen Schimpf ſollt' id geduldig ere
hd tragen? Nein, ich will mich rachen, ich

will Und was ſoll ich thun? Wie,
wenn ich Eginens Manne und Schwieger—
vater einſchwatzte, ſie ſey in Artidor ver—
liebt? das ware nicht ſo ubel, und konnte
Waſſer auf meine Muhle ſeyn. Der eine

wurde Eginen des Leichtſinns, der andere deg
Kaltſinns beſchuldigen. Und ſo konnte es
geſchehen, daß man ihm die Thure zeigte,
und daß Henriettchen mich dann zu lieben
anfinge. Wie aber, wenn alles dieſes une
nutz ware, und ſie darauf verharrte, mic)

immer gu verachten? O, wenn man ſchon
nichts weiter von ihrem undankbaren Her—
zen erwarten kann, fo bat es doch nichts zu ſa
gen, ich rache mich wenigſtens zu Theil.

Einem Mann, von meiner Einſicht,
Grundgelehrt in allen Fachern
So verachtlich zu begegnen?

Nein! das leid' ich nimmermiehr.
Die Minute hin zum Manne

Uber wenn Rein nein, laßt ſehen!
Erſt muß man zum Vater gehen,

Eo fangt mans viel kluger an.
J ditte



‘ATTO PRIMO.

An negli uomini provetti
Preſto luogo li ſoſpetti,
Che del mondo la gran pratica

Penfar mal.d ognun li fà. (parte.

SCENA V.
Sala.

Eginia, indi Caſimiro.
Kgin. A b che in van io piango, ob Dio!

4A a

La perduia liberi
Che riſtoro il piantò mio
Al mio cor giammai non dà.

Nacqui pur infelice!
Sono dal Padre ad obliar coſtreti
L amante il più fedel: deggio la mano
Ad un ſpoſo dònar, cui ripugnante
Il cor v’aconfentì ſervi gli affetti,

Rendo al diver: eppur queſto non bafta,

D un Marito importuno
Le brame a ſoddisfar: eppur ciò irrita
D’ un fuocero fevero
Lo ſtravagante umor: ogni diletto,
Ch’ ei non approva, è colpa: ogni defio,
Ch» egli non ſente, è ingiuſto;
E afflitta effer non deggio?, Mà che vale
Laffliggerũ, e il lagnarfi,
Se il duol.a'accrefce inyece di ſcęmarſi

Ab



Egin.

Erſter Aufzug. 19
Alte Leute laſſen immer

Zum Verdacht ſich leicht bewegen;

Jhre lange Menſchenkenntniß
kaßt ſie nichts als Boſes ſehn. (ab.

Funfter Auftritt.
Saal.Egine, dann Aafimit,

QI! id klage nur vergebens,
YA meine Freyheit iſt dahin;

Und die Thrane, die ich weine,

Lindert meinen Kummer nicht.

Jch bin zum Ungluck gebohren. Mein
Vater zwang mich, den zu vergeſſen der
mir alles. war; ich mußte meine Hand ele
nem Manne geben, den bas Herz mit Wi—
derwillen annahm) Jezt bemuhe ic) mid,
meine Neigungen der Pflicht zu unterwer—
fen, und doch iſt dieſes nicht genug, die
Wunſche eines Mannes zu befriedigen, der
mid) nur qualt; die wunderliche Saune mele

nes Schwiegervaters plage «mich deniohn
geachtet. Vergnugen, das er nicht billigt,
iſt Sunde; Triebe, die er nicht mehr ſuhlt

ſind unerlaubt; und ſoll der Gram mich
nicht nagen? Aber mas hilfts, daß ich kla—
ge und weine? Mein Schmerz, anſtatt

abzunehmen, wird nur immer heftiger.

B 2 Ach!



20
ATTO «PRIMÒ.

Ab che invan io piango, ob Dio?

La perduta liberta,
Che riſtoro il pianto mio
Al mio cor giammai non dè.

Caf. Di giorno è almen congeſſo,
Che il marito alla moglie abbia l' ingreſſo?

Egin. Non m' affliggete in grazia
Con rimproveri ingiufti,

Ca/. In ver ragione
Avete, di trattarmi ir queſta guiſa:
Anima rea

ny 1

Egin. Di sdegnarmi motivo
Forſe jeri non ebbi?

Caſ. Ogni leggier preteſto

Cercate per coprir l’indifferenza
Del voſtro cor.

Egin. Nò nò! voi v ingannate,Di ſeuletto natural ſön io, ne l’arte

O' d' ingrandir gli affetti
Con mendicati vezzi.

Caſ. Se femmina non folte, il crederei,

Egin. Son varj i naturali.

Caf. Tn queſto fon le donne tutte eguali.
Egin. E d’efler luſingato voi bramate?

Caſ. Se di lufinghe è d'udpo,
Dunque è fegno, o crudet che von o” amate,

Egin,



Erſter Aufzug. 21
Ach! ich klage nur vergebens,

Meine Freyheit iſt dahin;
Und die Thrane, die ich weine,

Lindert meinen Kummer nicht.

Kaſ. Bey Tage iſts wohl erlaubt, daß der Mann
zu ſeiner Frau kommen darf?

Egin. Sd bitte dich, quale mid) nicht mit unge
rechten Borwurfen.

Kaſ. Wahrhaftig! du paft wohl große Urſache
mich ſo zu behandeln! Undankbare

Egin. Hatte ic) vielleicht geſtern nicht Urſache
genug, in Harniſch zu gerathen?

Kaſ. Sede Kleinigkeit ſuchſt du zum Deckman
tel deines Kaltſinns hervor.

Egin. Nein, du itteft dich; ich bin aufrichtig,
und beſitze nitht bie Kunſt, durch Schmei
cheleyen meine Liebe zu vergroßern.

Kaſ. Vareſt bu kein Weib, ich wurde dir glau-

ben.

Eggin. O! das Temperament {ft verſchieden.
Raf. Ja tod), aber das haben die Weiber alle

gemein,
Egin. So wunſcheſt du alſo geſchmeichelt zu

werden?
Raf. Wenn du erſt Schmeicheleyen vonnothen

haſt, Grauſame! dann iſts ja wohl klar,
daß du mich nicht liebſt.

‘Bg Zgin.



 222 ATTO PRIMO.

Egin. (Che cervel ſtrano.) Un til dubbio m'offende:
L’affetto il più fincero
Di ſpoſa ſento in ſen

Caſ. Nò: non è vero:
Che mal celanfi in volto
Dell’ alma i moti interni, quando amore
O sdegno agita, e move il noſtro core.

Di nembi il eiel? imbruni,
E copra il ſuol d'intorno,
Persiò non taglie il giorno,
Non toglie il Sol perciò,

Che fra lorror più denſo
A fio diſpetto ancora

Raggio traſpar talora
Di quel ſplendor immenſo,
Che d oſcurar tentò.

Dice il labbro invan d’ amarmi,
Mentre amor non fante il cor;
NÒ; non poſſo lufingarmi
O crudel, del voſtra amor. (parte.

SCENA VI.
Eginia e poi Roſmondo.

Egin. Vnver fol ſtima, e non amor è il mio;
 mi cofa far pole io
La volontà non bafta,
Se qualche repugnanza in noi contrafta.

E EE

Poì



Erſter Aufzuf. 23
ew Egin. (Welch cin wunderlicher Kopf!) Ein ſol.

cher Verdacht beleidigt mich. Jch liebe
dich ſo aufrichtig, als eine Gattin ſchuldig iſt.

Kaſ. Mein, das iſt nicht wahr. Das Geſicht
kann ſo leicht nicht verbergen, weß das Herz
voll iſt; es mag nun Liebe oder Haß in
demſelben herrſchen.

Mag immer dicker Rebel
Eu) um die Sonne hullen!

Den Tag kann er nicht todten,
Noch ſie uns ſelbſt entziehn.

Durchs furchterlichſte Dunkel
Bricht, trotz dem Widerſtande,

Ein Lichtſtrahl nach dem andern
Aus jenem Feuermeere,

“Sal er vekloſchen will.

Liebe lugt dein Mund vergebens,
Wenn dein Herz davon nichts fuhlt.
O! ich weis es doch, du Falſche,

Daß ic dir nicht glauben darf. (ab.

Scchster Auftritt.
Egine, dann Roſemund.

Egin. Mn der That, ich ſchatze ihn nur, doch
V wlieeben kann ich ibn nicht; aber mag iſt
ba zu thun? Der Wille iſt nicht genung,
wenn das Herz widerſteht; und endlich,

a B 4 welche

x



24 ATTO PRIMO,
Poi come divenir mai poſſo amante,

Se ogni giorno fi rende più ſeccante.
Ro/. Ehi portami il baſton, e il mio Capello.

Buon dì Signora nuora: (ad un ſervo.

Ebben vi ſon paſſati
Pal capo que’leggieri vaporetti,

Che jeri ſera tanto
Sfumavano nel voſtro cervellino?

Egin. (Già l’afpettavo.)
Roſ. Inver è un gian peceato.

Che al voler vbſtrir id fempoe ſia d'intoppa

Parlate, non è ver? alt. ri
Egin.(Se d' alterarmiVoglia non è, convien or ritirarmi,

Roſ. Ehi dove andate? udite.
Egin. Non voglio cimentar con voi di nuovo

La fofferenza mia.
Rof. Già fiamo entrambiIn perieolo egugl:: uî.4 phiporito,

Appirecchiate il ntto.
Che in villa andar diman:io voglio: ſpero
Che l’aria vi potrà della Campagna

Giovar forſe non poco,”
Col mettervi la-teſta
Già mì capite,

Zyhn. Chiel 2,Siguor perdono, ‘io non mi fento voglia

Per'itidiate ſi preſto all Campagna,
Alla Cittade ancor reſtar desio.

Roſ.



Erſter Aufzug. 25
welche Zuneigung kann ich fur ihn fuhlen,
wenn er. ſich mir taglich unertraglicher
macht?

Roſ. He! bring mir Stock und Hut! (su einem
Bedienten) Guten Tag, Frau Schwiegertoch
fer Nun find Jhnen die Grillen vere
gangen, die geſtern Abend Jhr Kopfgen ſo
erſchrecklich durchfuhren?

Egin. (Das hab id) mir erwartet.)
Roſ. Jn der That, es iſt Schade, daß ich Jhren

taunen immer im Wege ſtehe. Reden
Sie, iſts etwa nicht wahr?

Egin. (Wenn ich mid) nicht argern mill, fo iſtes
Zeit, daß id) gehe.)

Roſ. Nu, worin?  Horen Sie!
Egin. Sd wollté nicht gerne meine Geduld bey

Jhnen aufs Spiel ſetzen.
Roſ. Das ware denn wohl bey mir derſelbe Fall.

Sa, mas ich ſagen wollte, machen Sie
ſich fertig, ich werde morgen aufs Sand fah—
ren, und ich hoffe, daß die Landluft etwas
beytragen ſoll, Jhnen das Kopfgen zu rech
feju ſetzen; Sie verſtehen mich doch?

Egin. Verzeihen Sie mein Here! ic) habe wire

lid keine Luſt, fo batt aufs Land zu reiſen,
ich wunſchte vielmehr, vorjezt in der Stadt
zu bleiben.

B 5 Ron



46 ATTO PRIMO:
Roſ. MÀà pazienza ci vuol; quì eomand io.
Egin. Eh: vedo che con voi priego non vale,

E ridurmi volete
(Meglio è pattit.) Pi i

Roſ. A che? poffo ſaperlo? te

Euimn. Lo vedrete.
Ro/. Venite quì, fermate,

Dite pur sù, parlate.

Egin. Eh lafciatemi.
Ro/. Eginia non vorrei

Non mi fate la pa2zza, ea, ut
(Che non vi troverete il voſtro eonto.

Egin. Pazza a mè? Ciell ancor uÌ tal affronto

O' an ſoffrir?Ro/f. Che grande mhraviglia

Guardate, che portenti? pi
Che una donna.oggidi pazza diventi.

Egin.  Orsù, Signore, abi
LSennur bramate. LI

Cſe od regi" se
a Me Di fpéttatéi: va tn.

Simili detti,
Simili iugiurie
Non voglio’ udir.

Rof. Ah fe mancai, eon ironia,
Pentito or ſono:
Chiedd perdono

Del troppo ardir.
Egin. Son voſtra nuora.

Rof,
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Roſ. Aber Sie werden ſich drein ſchicken muſſen.
Hier babe Jch zu beſehlen.

Egin. Jch ſehe wohl, daß man mit Bitten bey
Jhnen nichts ausrichtet, und Sie werden
mich noch nothigen (Am beften, ic) gehe.)

Roſ. Ey wozu denn? darf ichs wiſſen?

2

Egin. Sie werden's ſchon erfahren.
oſ. Kommen Sie her, bleiben Sie ſagen

Sie's heraus.
Egin. Laſſen Sie mich gehen.
Roſ. Egine, ich will nicht hoffen Spielen

Sie mir nicht die Narrin! Sie mochten dae
bey ſchwerlich Jhre Rechnung finden.

Egin. Auch zur Narrin machen Sie mich? Auch
noch dieſen Schimpf foll ich leiden?

Roſ. Das iſt wohl vine Seltenheit, ein erſchreck—
liches Wunder in unſern Tagen, wenn ein
Frauenzimmer zur Narrin wird!

Egin. Kurz von der Sache!
Wenn SGie verlangen,

Daf ich Sie (de;
Go fodr' ichs gleichfalls.
Dergleichen Redn
Und Laſterungen

Verbiel' id mir.
Roſ. Wenn ich gefehlet

(pgpbttiſch.
Go reut michs hochlich.
Sie dieſen Frevel

Bitt' ich Pardon.
Eain. Als Schwiegertochter Roſ.
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Lgin.
Roſ.
Egin.

Rof.
Egin,

Koſ.

a 2.FP A
‘te

Egin.

ATTO PRIMO;
Così non foſte.

Vi ſtimo, e venero
Sarà: mà dubito.
E poſſo ancora

liſperto eſſtgere

Non v'è a ridir.
Dell’ ira il foco

In ſen già ſentomi.
Che a poco a poco
Comincia a creicere,
Ei puol at rabbia

A

Farmi impazzir. oe.

Frenate J impeto!
Che a poco a poco

1 Potria la furia,
1 Potria la rabbia
LF arvi impaasir.

e v.Chi m' avrebbe datto ai,

Che doveffi tanti qual
Maritavdomi ſofrirt

E chi mai m' avrebbe detto,

Che doveſſe un cervelletto

Tale in caſa mia venir
Voi vi ſiete maritataTo mi fono

Credo fol per mio martin
Inumano!

E

e RE

Koſ.
Fi

Non tanto foco



Erſter Aufzug. 29
Ya leiber, leider!

Ehr' ich Sie immer
So wie ich ſehe.
Doch daß Sie wieber

Mich achten muſſen

Jſt ſonnenklan
Des Zornes Flamme

Glimmt mir im Buſen!
Mit jedem Pulsſchlag
Entgluht ſie heftiger;

Zu Tode argert
Der Vrummbdr mich.

Nicht ſo in Flammen!
Mur fein gelaſſen!

Denn nach geradr
Bringt man vubch Werder

Sich in das Tollhaus
Und gar ins Grab.
Sdtte man mirs ſagen ſollen,

Daß mein Eheſtand fofribe
Go voll Leiden wurde ſehn?

datte man mirs ſagen ſollen,
‘Dall dereinſt fo cine Narrin
Bird in meinem Hauſe ſeyn?

zlos qu meinem Herjeleide.

Sind Sie meines Sobnes Frau.
Vin ich Jhres

ngezogner!

Roſ.
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30 ‘ATTO PRIMO;
Roſ. Dite bene.
Egin. PDiſcorteſe!
Rof. Meglio ancor.
Egin. Mo fealdarmi non conviene,

Diſperare voi mi fate
Voi di tutto vi burlate,

Stravagante è il voſtro umor,
Roſ. Se ſcaldarvi ancor conviene,

O ſe guſto ci trovate;
Seguitate, ſeguitate,

1 Mi diverte il voſtro umor. (Egin. par.
Lo

SCENA VII.
Roſinondo, indi Bettina con un giovine di Mer-
cante, che le porta appreſſo un Paniere, entro cui

vi ſono diverſe Galanterie ed abiti da
Donna.

Roſ.  xuanto ani. di da far coſtei vorrebbe
RU Ti tutto a ſuo capriceio.e"

‘Il folito diffetto delle donne!
Quand’ an dfiffato il chiodo,
Voglion che tutto vada a loro modo.

MÀ ridurla ſaprem vien pur avanti.
(vedendo Bettina, che nelli entrare vor-

rebbe ritiranſi
Bett. (L’ò fatta în verità.)

Roſ. Cofa ai!

Bett. Niente. pae LARA

‘Rn



Erſter Aufzug. 31
Roſ. Wohl geſprochen!
Egin. Ungeſchliffner!
Roſ. Aeuſerſt fein!
Egin. Nein, ich will mich doch nicht zanken,

Warg auch mirtlich Jhr Vergnugen.
Wertheſter Herr Ohneſorge!

Alles iſt fur Sie nur Spas.
Roſ. Anrliſſki Sie nothwendig zanken,

Jſt es einmat Jht Vergnugen;
Nun ſehr wohl! nur fortgefahren!“
Jhre Laune macht mir Spas. (Egin. db,

Siebender Auftritt.
Roſemund. Dann Liferce nebſt einem Kauf—
mannspurſchen, mit einen Handkorb voll
verſchiedener Galanterite Waaren und

Frauenzimmer- Putz.
Roſ. das mir das Weibsbild zu ſchaffen

eee macht! Alles ſoll nach ihrem Sinne
Sehen., Die gewohnliche Tugend ber Frau—

enzimmer! Wenn ſie einmal ihren Kopf
auf mas ſetzen, fo wollen ſie auch durch—
dringen. Aber; ich werb's ihr lehren
Nun! immer naher!

WCindeni er: Aiſetten hereingucken ſieht, die
ſich wieder fortſchleichen wollte.

Liſ. (Jezt hab' ichs gut gemacht.)
Roſ. Was haſt du da?
Liſ. Nichts.

1



32 ATTO PRIMO,
Roſ. Queſto Giovane, che’ porta" vediamo.
‘Bert. (O' da negar, oppur da ditglt it vero?

Ma s’ egli poi niegando difcopriffe?
Affè che mi licenzia fu dus piedi.)

Ro/f. Per chi è queſta bella mercanzia?
Bett. Credo per la Padroni.
Roſ. Per la Padrona? Chi l’à comandata?

Bett. Il Signor Caſimiro.
Ra/. E' già pagata?
Bett. Credo di nd; la manda pria a Lei:

Per ſapere fe fia
Ro: Di fuo genio, «fr? d capito

Portala indietro, e digli,
Cnhne a lei non è piaciuta.

Bett. Mà, fe non VÀ veduta?

Rof. La vid' io, e tanto baſta.

Gett. Mà i AE ARoſ. Fà quel che'ti dico; disgraziata:  (alternio.
«Belt: (Che dolcédzzat: Ton quaſi innamorata,)

SCENA VIII.
Koſmondo indi Valente.

Roſ. Jalpetto LU
Val. N Permettete?
Ro/. Padron, padron. ee 3



Erſter Aufzug. 33di
Roſ. Was bringt denn der Purſche da? Laß

Liſ.

Liſ.
Roſ.

Liſ.

Roſ.
Val

P_i
Ro

ſehen.
GSoll ich lugen, oder ſoll ich die Wahrheit

ſagen? Luge ich, und er erfahrts, ſo jagt er
mich auf der Stelle fort.)

Fur wen ſollen denn alle dieſe Sachen?
Jch glaube fur die junge Madam.
Fur die Madam? wer hat ſie denn beſtellt?

ſ. Der Herr Kaſimir.
ſ. Sind ſie ſchon bezahlt?

Jch glaube nicht, er ſchickt ſie erſt her, daß

die Madam ſie anſehe, und ſage: ob ſie
.Nach ihrem Geſchmack ſeyn? Habs vers

ſtanden. Trage das ganze Zeug zuruck,
und ſage ihm, es gefiele ihr nicht.
Aber ſie hats ja noch nicht geſehen?

Go hab ichs geſehn, und das iſt ſchon ge
nug.
Aber
Plappermaul! thue, was ich befehle.

(erzurnt.
wie zartlich! in ber That zum Verlieben.

(geht hip dem Kaufmannspurſchen ab,

Achter Auftritt.
Roſemund, dann Valent.

CONA dich der Henker!
n Sie erlauben
Jhr Diener, Jhr Diener!

C Val.



la na ATTO PRIMO.2 x
Val. O‘ da parlarvi.
Ro/f. Dite.
Val. Mà ſomma ſegretezza uſar conviene.

Rof. Segretezza

Val. Sì certo:
L affar è molto delicato; udite.

Roſ. Biù fegreto farà fe non me’! dite,

Val, V’ è chi congiura amico
A danno dell’onor di, voſtra caſa.

Roſ. Dell’onor di mir cafa?
Val. Io ſteſſo  d veduto

Ma per l’amor del eiel, che non fi ſappia
D’anima al mondo mai, clrio Pabbia detto.

Rof. Ben ben, non dubitate.

Val. La voſtra nuora io temo
Che non ci ſenta alcuno. «da

Ro/: Ma ditèlo in mulorn.

1

Val. D' Artidoro invaghita è voſtra nuora.
J

Ro/. Mia nuora d' Artidoro
E ne fiete poi certo?

Val. Anzi certiſſimo.
‘Rof: (Or la'cagion comprendo

Del ſuo cattivo umor.)

Val. Ricordatevi bene,
Di non lafeiar faper, che ve diſs' io.

Roſ.
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Val. Sd mochte mit Jhnen ein paar Wortchen

ſprechen.
Roſ. Reden Sie nur.
Val. Aber es muß ganz geheim bleiben.
Roſ. Ganz geheim?
Val. Allerdings; denn es iſt eine ſehr kitzliche

Sache. Horen Sie nur.
Roſ. O wenn es recht geheim bleiben ſoll, fo ſa—

gen Sie mirs lieber nicht.
Val, Freund! es geſchieht eine Verſchworunng

gegen die Ehre Jhres Hauſes.
Roſ. Gegen die Ehre meines Haufes?
Val. Sd) ſelbſt hab' es mit meinen Augen gefe-

Den aber, ums Himmels willen! daß es
nur keine Seele erfahrt, daß ichs Jhpnen
geſagt habe!

Roſ. Seyn Sie ohne Sorgen.
Val. Jhre Schwiegertochter es belauſcht uns

doch Niemand?
Roſ. Nein doch, zum Henker! ſo reden Sie nur.
Val, Jhre Schwiegertochter iſt in Artidoren vera

liebt.
Roſ. Meine Schwiegettochter in Artidoren vera

liebt wiſſen Sie das gewiß?
Val. Auf das allergewiſſeſte.
Roſ. (So, ſo! Nun verſteh ich wohl, warum ſie

io mißlaunig iſt.)
Val. Aber, ich bitte Sie nochmals laſſen Sie

ſich ja nicht merken, daß Sie's von mir
wiſſen.

€a Roſ.
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36 ATTO PRIMO.

Roſ. Non dubitate.

Val. CA meraviglia.) Addio. (parte!

SCENA IX.
Roſmondo, Cafimiro e Bettina, ſeguita dal Gio-

vine come ſopra.

Rof. (Ir il motivo intendo,
NI Per cui fi lagua ognor.

Caf. Vanne ti dico, e non temer; mia cura
Sarà, che il padre teco non ſi adegni.

Rof. Or sò, perchè vorrebbe
Star în Cittade. ancor.

Bett. Signor per mè, per. voi prevedo al certo
Qualche brutto ſcompiglio.

Ro/. Opportuno qui giungi appunto, o figlio.

Caſ. Ed io voi pur cercavo appunto, o Padre.
RA

Ro/f. A quattr' ocehi d da, dirti (vedendo Bettina: I
JCome Co efeguifci,

emenia,ĩ miei cenni?
Bert. Egli mi comandò
Caſ. Quel che v’aggrada,

Padre, io ſempre farò; qualche riguardo
Sol per mia moglie io chiedo.

Raſ. Sì: lo merita invero.
Oh ſenti, e quel che dico, ben impreſſo

Tienlo in quella tua teſta:
Se a tua moglie ardirai un naftro ſolo

Una

za



Erſter Aufzug. 37
 VRoſ. Seyn Sie ganz ruhig deswegen.

Vai, (Mieiſterhaft gelungen.) Leben Sie wohl!
(geht ab.

Neunter Auftritt.
Roſemund, Raſimir und Liſette mit der

vorigen Kaufmannopurſchen.
Roſ. Ma ja, jest weis ich die Urſache, warum

V ſie peſtandig klagt.Kaſ. Gehe nur, ſage ich, furchte nichts, laß du
mid) nur ſorgen, er ſoll gewiß nicht ſchma.
len.

Roſ. Nun weis ich, warum ihr die Stadtluft ſo

gefallt.
gip. Herr! diesmal ſcheint es mir, als wurde

pi uns das Wetter beide treffen.
Roſ. O! eben gue, daß du da biſt, mein Sohn.
Kaſ. Jch tam her, Sie zu ſuchen, beſter Vater.
Roſ. Jch habe dir etwas unter vier Augen qu ſa—

gen (indem er Liſetten erblickt) Wie? Vers
wegne! fo gehorchſt du meinem Befehl?

Liſ. Der Herr Sohn befahl mir
Raf Jmmer, Herr Vater, werde ich mich nad)

Jhnen richten; ich bitte nur um einige
Achtung gegen meine Frau.

Roſ. Ev frentich! das verdient ſie gar ſehr.
Aber hore, und prage dir das, was ich jezt ſage,

tief in den Sinn: Unterſtehſt du did) mie
der, und ſchenkſt deinem Weibe nur ein

J

3 Band



38 ATTO PRIMO.

‘Una fpilla donar ſenza il mio aſſenſo,
Fà conto d’ eſſer nato,
Maà non ſaper da chi.

Caf. (Son diſperato.)
Ro/. Che ſtolidi mariti oggi fi danno!

Per appagar la moglie,
Affè coſtui ci giuoco
Che darebbe alla caſa ancor il fuoco.

O che tempo depravato!
A rove/cio il tutto or và.
Seocol tanto illumiuato,
Sei pur pien di cecità
Qua la moglie, la il marito
Spende, ſpande allegramente;

Ma alla fin tutto è finito,
Tutto in fumo fe ww andò.

Figlio, figlio, tai diſordini
In mia caſa già non vuò..
Cerca brama vuol tua moglie
Veſti, naſtri, frange, cuffie?

Cboe a mè il dica, e non, a tè.

Vuol marciar forſe alla Figaro,
O all' uſanza Mongolfier,
Vuol ornarfi alla Malbrucco,

‘Vuol le piume ful tupè,
Il capello ama all’ Inglefe,
Cuffie brama alla Franceſes
Che lo vengg a dir a mè, (pirte.

SCENA
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Kaſ.
Roſ.

Erſter Aufzug. 39
Bandchen, fur eine Stecknadel, ohne mei.
ne Erlaubniß; ſo rechne drauf, daß ich
nicht mehr dein Vater bin.
(Jch bin außer mir.)
Ueber die tollen Manner der heutigen Welt!
Jch wette, der Menſch ſteckte noch Haus und

Hof in Brand, um nur ſeine Frau zu be—
friedigen.
O verderbte, boſe Zeiten!

Alles geht ja umgetehrt,

wie iſt die Welt ſo narriſch!
Und doch heiſt ſie aufgeklart.

Wie die Manner, ſo die Weiber!
Alle wollen nur verſchwenben.
Endlich bat der Spas cin Ende,

und dat isdn Gel iſt pin.
Nein, Herr Sohn! in meinem Hauſe
Leid' ich ſolche Streiche nicht.

Will dein liebes Eheweibchen

Kleider, Bander, Spitzen, Hauben;
RNun ſo ſag' ſies mir, nicht dir.
Will ſie è la Figaro,
A‘ la Montgolfier ſich tragen,
Ober è la Malborough

Will ſie Federn in dic Haare,
Einen Hut è l'Angloife,
Eine Haub' a fa Francoile;
Komm ſie üur, und ſag es mir! (ab.

4 Zehn



4° ATTO PRIMO:
CASATA xoQUENA A.

Bettina e Cafimiro.
Caf. fr vedi tù fe poffo

 Pſlſer di quel che fon djppiù infelice,
Ah per me dille almeno,

Che non per colpa mia
Bett. Oh sì, di tutto cuore.

Ma anche voi, per altro,
Caro Signor Padrone,
Con la mia Padroncina
Siate più manieroſo, e più diſereto.
Chi tormenta la moglie a tutte l’ ore,
Odio s' aquiſta, e mai non {peri amore,

SCENA XI.
Caſimiro e Palenta.

Caf. v ſffancavi fol che ot mi-Ygtidaffe il Padre,
V. Manciga ſol che Mm'oggi-
Empio deſtin doveſſe

Val. Mà che diavol! ancora
Seguitate a lagnarvi della moglie?

Caſ. Ah più che mai mi trovo
Imbarazzato, amico, e il padre mio
De’ nuovi miei lamenti ‘è la cagione,

Val. (Opportuna mi par queſt' oceaſione.)
Il Padte? eh aprite gli occhj.
Altri vi fon che rendon voſtra moglie

Si
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Kaſ.

Erſter Aufzug. 41
Zehnter Auftritt.

Raſimir und Liſette.
Mun ſieh einmal, kann ich wohl ungluck.
V licher ſeyn, als ich bin? Jch bitte vich,

ſage ihr nur wenigſtens, daß es nicht durch

Liſ.
meine Schuld geſchieht
Mun ja, ſehr gern; aber mein lieber Herr,
Sie muſſen auch mir meiner Frau etwas bee
ſcheidner umgehen. Wer eine Frau be—
ſtandig peinigt, der muß ſich nothwendig
verhaßt machen, und hat ſchlechterdings
auf keine Liebe zu rechnen.

Cab,

Eilfter Auftritt.
Kaſimir, dann Valent.

Aas fehlte nur noch, daß jezt der Water mit mit zu zanken anfienge, oder daß

das grauſame Schickſal
Aber was Taufel! ich glaube wohl gar, Sie
klagen noch immer wegen ihrer Frau?

O llieber Freund! ich bin in großerer Vers
legenheit als jemals, und an allen dieſen
Keiden iſt mein Vater' ſchuld.
Die ſchonſte Gelegenheit zu meinem Plan.)

Wie? Jhr Vater? Freund! Thun Sie
die Augen auf. Es ſind ganz andre Leute,
die an dem Haſſe ihres Weibes gegen Sie

Cs ſchuld



Enr. JNunque Artidoro amaſte?

Arro PRIMO:
Si rigida eon voi: parmi Artidoro
Ma nò; parlar non deggio,

Acereſcer non vi voglio nuovi affanni.
Caf. Come? che dite? il cor mi lacerate

Con queſti dubbi; meglio vi ſpiegate.

Val. D' Artidoro ſedotta
Voſtra moglie è infedel forſe con voi
Baſta: parlar non voglio;
Amico, addio.

Caf. Di grazia almen mi dite,
Come ſapete vol, che ſia aleale
La moglie mia?

Val. Non voglio metter mole.
(A ſoſpettar comincia: bafta queſto.) (parte.

Caſ. Ah caro amico, ah nò dite anche il reſto.
(lo ſiegue.

SCENA XII...
Giardino forgiato a boſehetto.

Eginia, ed Enrichetta,
J

Eyin. I Noi niego.
Enr. E come il cor dippoi vi reſſe

In doverlo lafciar 2 Se altri io doveſſi
Spofar che lui, mi ſentirei morire,

Erin. Non rinovate in grazia il mio martire.

Enr. È adeflo non l’ amate? Fgin.

14
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ſchuld find. Jch denke immer, Artidor
Doch ich will nichts ubles reden, und noch
weniger in Jhr Herz neue Dornen pflanzen.

Kaſ. Wie? was ſagen Sie? Sie zerreißen mir
das Herz mit dieſem Verdacht. Erilaren
Sie ſich deutlicher.

Val. Jhre Frau, verfuhrt von Artidoren, viel—
leicht ungetreu gegen Sie Genug! ich will
ſchweigen. Leben Sie wohl, Freund.

Kaſ. O! ich bitte Sie, ſagen Sie mir, wie wiſ—
ſen Sie, daß mir mein Weib untreu iſt?

Val. Jch bin der Mann uicht, der Unheil anrich—

ten will, (Er fangt an Verdacht zu fede
pfen; das iſt mir genug.) (ab.

Kaſ. O nein, lieber Freund, Jagen Sie mit
Alles. (ihm nach.

Zwolfter Auftritt.
Garten, mit Buſchwerk.

Egine und Henriette.
Sett. $}fIfo liebten Sie Artiboren?
gin, Jch kanns niche leugnen.
en, Und mas ſagte denn Jhr Herz dazu, als,

Sie ihn laſſen muſten? Gewiß! ehe ich ei—
nen Andern zum Mann nehmen ſollte, wahl.
te id) mir lieber das Grab,

Egin. Jch bitte Sie, erneuern Sie nicht meinen
alten Gram.

Sett, Und jezt lieben Sie ibn nicht mehr?

Egin.
LE



tre sieme:
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ATTO pRIIo.
Egin. Oh Dio! partite.
Enr. Queſto ſolo mì dite,

E tubito poi parto.
Egin. I.'amerei Ancor,

Se il mio dover non me”) vitaſſe.

Enr. K' il dover fol ritegno
Al voſtro amor?

Erin. Gran violenza io foffro,
Ma pur del dover mio ſol mi rammento.

Enr, Ah! voi;l’amate ancor, a quel ch'io ſento.
Egin. Perchè non mi eredete

Gli affetti miei di foggiogar capace?
Eur. Fanciullo è Amor, e a leggi non ſoggiace.

(parte.

Erin. Ab! che pur troppo è ver: a voglia noitra
Scordar gli affetti fon preteſe vane,
Sempre qualche impreſſion in noi rimane.

Quel deſir, che amor un dè
Mi aeſtò crudel nel fen

Sento, e ver, che non ſvand
Dal mio cor ancor appien:

Che acerbo fato è il mio!
Che barbaro penar

N amor feguir degg' io,

Nè poſſo amor laſciar. (parte.
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Egin.O Himmel! Laſſen Sie mid.
Hen. Sagen Sie mir nur das einzige, und ich

gehe.

Egin. Jch wurde ihn lieben, wenn es meine Pflicht
zuließe.

Hen. Alſo blog die Pflicht iſt Jhrer Liebe im Wege?
Egin. Sd leide viel dabey. Aber ich denke blos

an meine Schuldigkeit.
Hen. O! mwie.id) merke, fo lieben Sic ihn noch

immer.

Egin. Warum glauben Sie nicht, daß ich Herr
uber meine Leidenſchaften bin?

Hen. Amor ift ein loſer Knabe, und fragt nach

keinem Geſetz. (ab.Egin. Leider· iſts wahr; es iſt nur vergebens, un»
ſere Leidenſchaft zu unterdrucken; immer
bleibt noch ein Reſtchen zuruck.

Jene Neigung, die die Liebe
Einſt in meiner Bruſt geweckt,

Ach! ich fuhl' es nur zu deutlich,
Daf ſie nicht verloſchen iſt.

Unſeliges Verhangniß!
O zentnerſchwers Pflicht!

Ich ſoll die Liebe meiden,

Und ach! ich kann es nicht. (ab.

Drey—

PA
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SCENA XIII.

Valente ſolo.
dd olla virtù, col merto a propri voti
 Aprir la via? Ridicola dottrina!

Arte, arte,oggi ci vuol: chi à merti
Speſſo dagli altri
Sol dubbia mercede attende.
Ma chi non ne à, e li moſtra;
Oppur aſtuto sà gli animi altrui
A voglia ſua diſpor, mai non a' efpone
All' onta d' un rifiuto;
Anzi a lui, mentre ognuno
Ciò ch' ei deſia concede,
Più a fe ſteſſo ſervir che a lui fi crede,

SCENA XIV.
Valente, Artidoro, inds Enrichetta,

e Rettina:
Art. 7°; ritrovo alfin indegno.

Vieni meco fe ai coraggio!

Menſogner ti vò punir.
Val. Ma perchè mai tanto sdegnd

Dove deggio poi venir?
Art. Meco a batterti alla ſpada

Nella proſſima contrada.
Val. Voi burlate, mio Padrone.
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Dreyzehnter Auftritt.

Valent allein.
Flrrch Rechtſehaffenheit und Geſchicklichkeit
nr” ſollte man ſich den Weg zu ſeinem Ziele

bahnen konnen? Lacherlicher Grundſatz!
Kniffe und Ranke wollen heut ju Tage ſeyn.
Mit Verdienſten hoft man oft vergebens
auf Belohnung. Ohne dieſelben aber,
wenn man ſie nur gu erlugen weis, wenn
man nur andere Leute in feinen Pian vere

wickeln kann, wird man ſich niemals der
Krankung ausſetzen, ſeinen Zweck zu ver—
fehlen; denn indem die Leute unfre Abſich—
ten erfullen, ſo bilden ſie ſich noch obendrein
ein, ſich ſelbſt den großten Dienſt gethan
zu haben.

Vierzehnter Auftritt.
Valent, Artidor; dann Henriette

und Liſette.
Endlich find ich dich, bu Bube.

Haſt du Herz, wohlan! fo folge.
Lugner! bußen ſollſt du mir.

O! wad find Sie denn fo boſe?
Und wo wollen wir denn hin?

Auf die nachfte freye Straße,

Mit der Klinge uns zu meſſen.
O ich glaube doch, Gie ſpaßen.

Aire
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Art.

Val.

Io Signor

ATTO PRIMO,
Un vigliacco, un gran poltrone

Ti dirò, fe non accetti,
Nonm’offendo a tali detti;

Dite pur, quel che vi par:
Colla penna a tavolino
Soglio ſolo duellar. J

Impoſtore malandrino,
Meco a forza ai da pugnar.

Gente ajuto; fon perduto,
Mi vuol quei aſſaſſinar.

J Qual rumor? che co/a è fato?

A dir mal, a div il falſo,
O Briccon, ti vò inſegnar.

Nulla diffi, che poteſſe
Qualche offeſa a voi recar.

(Bett. e Enr. procurano di fermare Artidoro.

{Nò fermate, nò Jentite,
Dentro sn ecaſa voi fuggito.

Ma non sò, come mi far.

(Io per lui perdon vi chiedo.

Non vi ſtate ad adirar.

Va, per poco fol io cedo;
Ma quì fuor tè attenderò.

(Se m' aſpetta e vuol vendetta,

Quivi certo qualche imbroglio
Con coſtui nafeer mi può.)

FARE Eri
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Val.

Hen.

Liſ.
Art.

ah,

Serio

Life
Val.
Hen.

Liſ.
Val.
Art.

al,

Erſter Aufzug. 49
Kommſt du nicht, ſo bleibſt du ewig

Eine niedertracht'ge Memme.
O! Jhr Spott macht mich nicht boſe,
Sdchimpfen Sie, fo viel Sie wollen!

Mit der Feder an dem Pulte,
Dies allein iſt mein Duell.

Schlechterdings mußt du dich ſchlagen,

unverſchamter Tangenichts!
Hulfe! a Uch! ich bin des Todes.

Diefer Menſch bringt mich noch um.
Welch cin karm! was iſt geſchehen?

Bube bu! id) will dich lehren,
Jn den Tag binein zu ſchinahn.

Herr! ich habe nichts geſptochen,
Was iu Jhrem Machtheil iſt.

(ekiſette und Senriette ſuchen Arlidoren zuruckzu

palten.

ſRuhe! laſſen Sie ſich ſagen! Ciu Art.
Nur geſchwind ing Haus gefluchtet! (zu Val.

Wenn ich nur erſt wußte, wie?

verſchonen Sie den Armen!

LGepn Sie nicht fo aufgebracht!
Nur vorjézt laß' ich dich geben,

Aber bald erwart' ich did.
Er erwartet mich zu Rache;

Ohne Zweifel lauft die Sache
Nod ſehr boſe fur mich ab.)

D Ben
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50 ATTO PRIMO..
{(Se Paſpetta, e vuol vendetta,
Quivi certo qualche imbroglio

Fra di lor naſeer ne può)
Art. Sì, è’ afpetto, che vendetta

Con te far al certo io voglio,
Nafca quel che nafcer può.  (partone.

Cra TA re rSUENA AV.Cafimiro, ed Eginia.
Caf. Trasie al Ciell mi è nota alſne

RU La cagion de mali mici,
LLMai creduto non l aurei,

Ea a ſtento il credo ancor.

Egin. E voi fede dar potrete
Ad un labbro mentitor?

Caſ. Infedele ob Dio! tacete,
Già conofco il voſtro cor.

Egin. Fide ſpoſe. eceo vedete,
Come premia in ſoſpettoſo,

‘Mal contento, ingiuſto ſpoſo
Il candor della mia fè:

Caf. Voi mariti troppo buoni,
Che le moglj tanto amate,
Come premian queſte ingrate
Or vedetelo da mè.

Egin. Siete ingiuſto.
Caf. Infida ſiete. ea

Egin.



Erſter Aufzug. Sx
(Er erwartet ibn zur Rache;Ben. J Ohne Zweifel lauft die Sade

Liſ. Nod ſehr boſe fur ibn ab.

Art. Jch erwarte dich. Nach Rache
Durſtet ſchon mein Blut; die Sache

Lauf' auch noch ſo boſe ab. (alle ab.

Funfzehnter Auftritt.
Kaſimir und Egine.

Kaſ. EEnblich weis id, Dank dem Himmel!
Wer mich fo ins Ungluck ſturzet.

Niemals hatt' ich das vermuthet,
und noch jetzo glaub' ich's kaum.

Egin. Und du kannſt dich ſo vergeſſen,

Einem Lugenmaul zu traun?
Kaſ. Schweig doch ja, du Ungetreue!

Schweig! ich kenne nun Dein Herz.
Egin. Sthet da! getreue Weiber,

Wie, verblendet vom Verdachte,
Mir mein unzufriedner Gatte
Meine Zartlichkeir belohnt.

Kaſ. Sthet, alliugute Manner,
Die ihr fo die Weiber liebet,
Gehet hier art meinem VBeyſpiel,

Welchen Lohn ihr Undank giebt.
Egin. Ungerechter!

Kaſ. Ungetreue!

D 2 Egin.



52 ATTO PRIMO.
Egin. V’ingannate.
Caf. Non vi eredo.

a 2. Va crudele, già lo vedo,
OSon odios al tuo penſiero,

a

No più ſpero amor da tè: (partono.

SCENA XVI.
Cortile: da un lato {cala praticabile, dall'altra porta,

per cui s' entra in Cala, ed in proſpetto Cancello
1che mette in Giardino.

Enrichetta, Artidoro, e Bettina.

En. GL quit non cedo,
Dippiù che potete
Mio caro cercar

Art. Non baſta! degg' ia
L’offefo onor: mio
Dell’ empia calunnia
Con lui vendicar.

Bett. Ciò ſembrami Vano,
D'un empio già in mano
Non fuole P onorc,
Signore, reftar.

Enr. L’ingiurie ſcordate,
Seppure mi amate.

Bett. La coſa in filenzio
E' meglio paſſar. ET

i
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4 gin, Lauter Traume!
Kaſ. Wollt's der Himmel!

2.. Geh nur geh! ich feb es deutlich,

Jch bin dir verhaßt geworden,
Alle deine Lieb' ift bin.

Sechszehunter Auftritt.
Hof. Auf der einen Seite cine wirkliche Treppe, auf

der audern die Hausthure. Sn der Mitte cin Gate
terthor, welches in den Garten fuhrt.

Henriette, Artidor, Liſette.

vene  und wenn id) nun, Theurer!
dDen Schywatzer verachte,

uUnd redlich Sie glaube;
Was wollen Sle mepe?

rt, Die Ehre, mein Liedchen,
Die Ehre verlangt es,
Den Frevler zu ſtrafen,
Zu rachen die Schmach.

Liſ. Verlohnt ſichs der Muhte?
Cin Schurke wie dieſer
Kann Ehre nicht geben,

Noch Ehre entziehn.

Hen. Freund! wenn Sie mid lieben
Vergeſſen Sie Alles.

Kiſ. Jch dacht es wohl ſelber,
Sie ließen es ruhn.

D 3si

(beyde ab.

Art"
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54 «ATTO PRIMO:
Art. Sol quel che volete,

Sol quel che bramate,
Mie luci adorate,
Or: folo vnò far.

23. Più docil amante,
Piu tenero core,
Nel regno dd Amore

Non puoffi trovar,

SCENA XVII,
Roſiondo, e detti, indi Valente, Eginia,

e Caſimiro.

Roſ. Oignori, quì che fate?
O II luogo non è quefto

Di ſtar a conver far.

Bett,Enr. Andiamo, andiamo preſto!

Art. E der: ebbeu feouſato
a Z. Poffiamo in COuſu entrar.

Roſ. No, mio Padron, andate.
Dobbiamo ora pranzare

Art. Si, sì; poi doppo il pranzo
Verrovvi a viſitar.

Roſ. Signore, queſi' incomodo
Vi priego a riſparmiar.

Art. Oibò! mi maraviglio.
Anzi per mè è un onore.

Roſ.
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Art. Wenn Sie es verlangeny

Wenn Sie mire befehlen:;

Mein reizendes Kleinod,
So folge ich gern.

3. Gewiß! fo gehorſam,
So zartlich, ſo artig,
Jſt unter dein Monde
Rein mannliches Hett. e

Siebzehnter Auftritt.
Roſemund und die Vorigen. Dann Vas

lent, Line und Kaſimir.
Roſ. ECcJas iſt das file Geplaudre?

LI. Sd dachte, que Geſellſchaft
War dies wohl unirht ber Ort.

Life Geſchwind! wir wollen gehen.
Hen. J
Art. Ganz richtig! Sie verzeihen

3. Jezt gehen mir ins Haus.
Roſ. Nein, Herr! Sie gehen weiter!

Bey uns iſts Eſſenszeit.
Art. Sebr wohl, mein Herr! Nach Tiſche

Stell' ich mich wieder cin.
Roſ. Jch wunſchte wohl, Sie machten

Sich dieſe Muhe nicht.
Art. O nein doch! keine Muhe.

Ich ſchatze mirs zur Ehre.

D 4 Roſ.

i



56 ATTO PRIMO;
Roſ. Più chiaro, o mio Signore,

Egm.

Giacchè non mm intendote.
Ora' mi ſpiegheroò.

Un galantuom voi ſiete,
Ma in caſa mia non amo
Vedervi ancor verò.
Amico non vi bramo,
Padrone non vi tollero,

E ſervo non vi vd.

Val. (Signoray acquietatevi. (sd Egin.
Amiéo,. ion fcopritrinigi:. (a Cat.

\CAb più acer HA 18."

Art. Come! che, detto avete?
Roſ. Se ancor: non intendete,

Or ue! ripeterò.
Un galantuom voi fiete,
Ma in caſa mio non amy

o ederpi ancor perd.
Amiẽs non vi dyanio,

„badrone non vi touerd,

Egin.

pati Che novita! Che ſtnto!

J

E ſervo non vi vò.“
Mi avete inteſo? andate?!

‘Che ben mi fon (piegato,
Più chiaro dir nol sò.

J

4
x

Tutti.
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KRoſ. Nun alſo, da ich ſehe,?

Daß Sie mich nicht verſtehen;
ESeo ſag' ichs deutſch heraus:

Sere ohne Sie zu ſchimpfen
Jch mag Sie jezt nicht langer
Jn meinem Hauſe ſehn.
Als Freund find Sie entbehrlich,
Zum Gonner viel zu wenig,

Und zum Client ju viel,
Val. (Mradamchen, ſehn Sie rühig! Cit Eoin.

Freund! laſſen Sie nichts merken!) Cin Kaſ.

Zgn. Kaun ſchweig id lnger nodi.)

Arte Was ſoll das alles heißen?
Roſ. Wenn Sis noch nicht verſtehen,

J Go fas turned ditta
aHerr vhne Sic zu ſchimpfen
„IJch mag Sie fezt niche lange
n Sn meinem Hauſe ſehn.

„Als Freund find Gie entbehrlich,

Zum Gonner viel zu wenig,
n Und zum Elient zu viel.
Nun? haben Sie's verſtanden?
Noch deutlicher ju reden,
Bird ſchwerlich moglich ſeyn.

Egin.
Sere JWas hor' ich? Welch cia Einfall!
Liſ.
Art.

i D 5 Alle,
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Arro trINO.

Tutti.
A ſimil cangiamento

L’umico è qui forpres
Rimango

lo oGià lo ſtupor da res
mi 4

oPriv° d'ardir, e mut 4
4

0or ſambr, divenut o

‘Nè più parlar nora?
4

Art. Mà coſperto! un fimil toto
Poi non voglio ſopportar.

Egin. Or di cafa egli fi ſcaccia.
Me  infida poi fi taccia.

Enr. Queſto invero ſtravagante,
uor di modo anche a mè par.

Egio. db di certo una, calunnia
Aleun venneüt a parrar.

‘Art. L.impoſtor bempio Valente
Senza fallo, già farà.

Enr. {Certo è deffo.

Bett. t
Val. Non sò niente,

Non sò nicnte, in verità.

Art. ‘A me poi la pagherà.
Roſ. (Che infolenza 2? che arroganza?
Caf. Qual baldanza è quefta quà?

Roſ.
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Alle.
Die plotzliche Verandrung

Hat na ganj uberraſchet.

Wahrhaftig! i erffauno
ai ſtarr und ſprachlos worden,

ErJch weis nicht, toast; reden,
Noch was fi denken fot.

Art. Mich fo groblich iu beſchimpfen
Warlich! nein das leid' ich nicht.

Egin. Er wird aus dem Haus geſtoßen,

Sd fur ungetreu geſcholten.
Ben. Wirklich! das iſt zum Erſtaunen,

Wider alle Hoflichkeit.

Egin. Ganz gewiß hat ein Verlaumder
Jhn bey Jhnen angeſchwarzt.

Art. Ohne Zweifel hat der Bube,
Der Valent, es angeſtellt.

pa Gani obnſtreitig!

Val. Nein, warhaftig!
Nein, ich weis kein Wort davon.

Art. Wartel buſſen ſollſt du mir.
Roſ. (Wie, mein Herr! noch fo verwegen?

RBaſ. Velche Frechheit iſt mir das!

Roſ.
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Roſ.

ATTO PRIMO;
Minacciar in cafa mia?
Tanto ardin dinanzi a noi

Parti omai.
Via quì che fai?

‘Lf.
Sorti.
Vanne via.

Egin. Ma perchè?

Roſ.
Art.
Roſ.
Enr.
Roſ.
Egin.
Art.
Enr.
Bett.
Roſ.

Cal.
Art.
Egin.
Enr.
Bett.

Roſ.

2

Ben m intendete,
Ma il motivo?
Già il ſapere.
La ragion?
A tech preuiet
Almen dite

Almen narrate

Ci ſcoprite

Paleſati A(Ob davvero uii Joccare,
Il cervello ini vomperr.

Ma pria meglio vi fpiegate,
a allor poi tacerò,

In malora tutti andate,
Non vi voglio più fentir.

(Or è meglio ufar prudenza,
Vi configlio di partir. Cad Art.

Val.
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Roſ. Droht man noch in meinem Hauſe?

Kaſ. Wagt man das vor unſern Augen?
Roſ. Marſch! von dannen!
Kaſ. Welch Getrodle?
Roſ. Troll dich
Kaſ. Pat did!
Roſ. Wirſt du gehen?
Egin. Und der Grund

Roſ. Sf leicht zu merken.
Art. Und die Urſach

Reaoſ. Weißt du ſelber.

Sen. linb warum?
Roſ. Auch du mußt fragen?

Egin. Nur ein Wink!
Val. Ein einj ges Wottchen!
Hen. Nur entdeckt!

Liſ.“ Mur erſt erklaret!
Roſ. ſO! das ewige Geplaudre
Kaſ. Macht mir noch den Kopf gang damiſch.

Art. ſBene 260 erklaren Gie ſich deutlich!

Egin. ſ Dann ſag' ich kein Wortchen meht.

Liſ.
Roſ. Fort! ich mag nichts weiter wiſſen.

Geht an Galgen alleſammt!

Ben. (Beſter iſt es, nachiugeben. (au Aet.
Liſ. ldFolgen Sie, und gehn Sir fort.

Val.
i J
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Art.

Roſ.

Egin.

Caſ.

Art.

Rof.

Egin.

Caſ.
Art.
Egin.
Enr.
Bett.
Roſ.
Caſ.

Val.

ATTO‘ PRIMO
Coſtui par molto oſtinato,

Non sò come andrà a ſinir.

Dunque deggio?

Partir ſubito.
Ed invan?
Voi Vv’ opponete.

E così?
to

Così deve eſſere.

Ed io ancora?
i

E voi tacete.

Ma che diamine volete?
ciDeb laſciate i parlar.

La

J

{Ma rtacete, ma tacete
Ì

t

„io4 Non vi vog son PIù afcoltar.

i+ Tutti,
Ab che l'ira ed il furore

Già comincia a dominar.

Nuai del globo fra le viftere
e

Le più cupe, e cavernofe
Star non ponno malto aſcoſe
Quelle torbide ſeintille,
Che adunate a mille a mille

Aufin pofeia ſprigionandoſi
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Voal. Der hat einen Kopf, wie Eiſen.

Wie wird das noch endlich gehn?

Art. Ufo ſoll ich?

Roſ. Eilends gehen
Egin. Und umſonſt?

Kaſ. ‘Sf jeder Einwurf.
Art. Wirklich fo?
Roſ. Go will ichs haben.

Egin. Und auch ich?

Kaſ. Auch du ſollſt ſchweigen.

Art.
Esin. O fo laſſen Sie ME reden!

Rif 4
Ven, JWas jzum Henker! ſoll das ſeyn?

L Roſ. (DI! fo haltet nur die Mauler:
sat. ì ano das Geplaudre ſatt.

Alle.
Hadl der Zorn, die Wuth die Rache

Werden jeit ſchon allgemein.

So, wie in den tiefen, dunkeln
Eingeweiden unſrer Erde

dJene unglucksſchwangre Funken

Range nicht ſich feſſeln laſſen

Sie vereinen ſich und ſuchen
Dann iu Tauſenden den Ausgang,

ij ‘a und



Atto” prIMO.

Fan col grave orribil feoppio
Tutto intorno il ſuol tremar.

mtTal d atra bile ſcorre gli.
Or per le vene un toffico,

oliChe tutto il ſangue] agita

mi so.frenar.Nè più  ſan-

Fine dell'Atto Primo,



Erſter Aufzug. 65J

Und von ihrem heft'gen Knalle
Bebt das ganze Land umher.

So rennt durch alle Adern
Das Giſt der ſchwarzen Galle;
RA Blut kocht, wie auf Feuer;

und alle Fafung flieht.

245

Li

Ende des erſten Aufzugs.
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Aw FECONDO.

SCENA I.Cortite: da un larò ſeals ratieſtuth dall'altro Porta,
per cui s entra in Caſa, ed in pioſperto Cancello
che mette in Giardino. Notte.

Cafimiro e Valente.

Caſ. Topur creder non pollo a queſto ſegno
LLa moglie mia infedele.

Val. Siete un marito, amico,
Degno d'invidia; Litta
Ogni donna con voi viver ſaprebbe.

Caſ. Ne' ſentimenti ſuoi, ne' ſuoi diſcorſi
Tratto giammai non ſcorſi
All' oneſtà contrario.

Val, MA che ſerve il cercarne altrove indizio?
Non rammentate più, ehe involontaria
In ſpoſa a voi legoiſi, che Artidoro
Eginia prima amò, cl effa amò lui?

Caſ.
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Zweyter Aufzug.
Elrſter Auftritt.

Hof. Auf der einen Seite eine wirkliche Treppe, auf
der andern die Hausthure. Jn der Mitte ein
Gatterthor, das in den Garten fuhtt.

Kaſimir und Valent.
Kaſ. Td boh kann ich nicht glauben, daß

U meine Frau ſor ganz ungetreu ſeyn
ſollte.

Val, So ein beneidungswurdiges Mannchen,
wie Sie, Freund! Jedes Frauenzimmer
konnte mit Jhnen vergnugt leben.

Kaſ. Sn ihren Geſinnungen, in ihren Reden
hab' ich noch nie etwas bemerkt, was der
Ehrbarkeit zuwider ware.

Val. Bas wollen Sie denn erſt Beweiſe aufſu
chen? Ueberlegen Sie nur, daß ſie wider
ihren Willen Sie zum Manne nahm; be
denken Sie, dqß Artidor Eginen eher lieb—

te, als ſie ihn.

E 2 Raf.



68 ATTO SECONDO.
Caf. Sì: mà eredei, che contro

Un illecito amor folle il dovere
Baftevole riparo.

l'al. Genio e dover s’unifcono di raro.

Caſ. Dunque eredete?

Vak. Credo,
Che ſe Artidoro ancora
Seguita a frequentar iu queſta caſa,
El impoffibil, che poſſa
Voſtra moglie ferbar a voi più fede.

Ca/. Ebben non ci porrà dunque più piede. (par.
»1

SCENA IL”
Valente, poi Artidoro avvolto in un

Mantello. e

Val. Jueſti è un marito, che. per certe mogli
Valerebbe un Perù Chie mai coſtui?

Art. Mi affitti Amor; te rieſee
J

ll mio penſier, deggion reftar burlati
Val. Per Bacco! un galantuom non è di certo.
Art. A maraviglia e ſuocero, e marito.

Val. Di notte traveſtito
Art. L'unico mezzo, che a tentar mi reſta,

per poter le ealunnie
Di quel briccon ſmentire

Val.
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Raf. Schon recht; aber ich glaubte, daß die

Pflicht einer unerlqubten Liebe genugſame

Schranken ſetzen wurde.

Val. Neigung und Pflicht reimen ſich ſelten jus
ſammen.

Kaſ. Alſo meynen Sie?
Val. Jch meyne, wenn Artidor noch langer dies

ſes Haus beſucht, ſo iſt es unmoglich, daß.
Jhre Frau Jhnen getreu bleibt.

Kaſ. Gut, er ſoll keinen Fuß mehr in das Haus

ſetzen. (geht ab.
Zweyter Auftritt.

Valent, dann Artidor in einen Man—
tel gehullet.

Val, FJas iſt cin Mann, fur welchen manches
Freuenzimmer Die halbe Welt gabe.

Aber wer iſt denn der Menſch da?
Att, Uebe! ſtehe du mir ben; gelingt mir dies—

mal mein Plan, fo find ſiebetrogen

Val. Donner und Wetter! kein ehrlicher Mann
iſt /das gewiß nicht.

Art. Und ganz tuchtig, fo wohl Schwiegervater
als Mann.

“Val, Verkleidet? und bey Der Nacht?
Art. Das einzige Mittel, das mir, ubrig iſt, um

pen Lugner zu Schande zu machen

E z Val.
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Val. Se il poteffi féoprire!

pi

pi

Di

Voglio provar fe poffo parlar ſeco.

E' d’indur Enrichetta, a fuggir meco.
Buona notte, Signor.
(Ecco l’indegno.)
Servitor riverente.
(Se mi {copre coſtui, non fà più niente.)
Di queſta caſa pratico
Se voi non ſiete, e di parlar vi preme
Forſe ad alcun, vi moſtrerò la via.
Uopo non è di voi.

(Coſtui ngn à 3Per quel che vedo, iziolta civiltà

Proviam per altro verſo.) Se biſogno,
Signor, d' alcun avete,
Meco parlar potete.
(Che non poſſa nel volto mai guardarlo!)
In caſa or non v'è alcun.
Con voi non parle.

(Parmi, fe non m’ inganno,
‘Alla voce il Rivale.)

J‘Quand’ è così, partite; in queſta cafa
Senza darne ragion non entrerete.
Quett’è la mia ràgione.

(moftrandogli una piſtola.
Eh mio Signor ſeherzai, fiete padront.
(Senz’altro è deſſo: or volo
Ad avvifar, e ſuocerd, e maritò.)

Art.
J J
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PP Val, Wenn ich nur das vermummte Geſicht fee

hen konnte ich wills verſuchen mit
ihm zu ſprechen.

Art. Das iſt, Heurietten zu bewegen, mit mir zu
fliehen. J

Val. Guten Abend, mein Herr!
Art. (Da iſt der Nichtswurdige.)
Val. She Diener, mein Herr.
Art. (Entdecket mich der Schurke, ſo iſt alles

vorbey.)
Val. Sie ſind gewiß nicht bekannt in dieſem Hau

ſe, und wollen jemanden ſprechen; kommen

Sie, ich will Sie fuhren.
Att. Sch babe: ifrer. nicht nothig.
Val. (Der hat nicht viel Hoflichkeit ſtudirt, ſo

viel ich ſehez ich muß es auf cine andere

A Art verfuchèen:) Haben Sie Jemanden
nothig, ſo konnen Sie mit mir ſprechen.
(Daf ich ihm doch niemals im Geſicht fee
hen kann!) Es iſt jezt niemand zu Hauſe.

Art. Mit Jhnen hab' ich nichts zu ſprechen.
Val. (Wenn ich niche irre, fo iſts meines Geg

ners Stimme.) Wenn es ſo iſt, ſo gehen
Sie Jhrer Wege. Ohne eine Urſache zu

ſagen, kommen Sie nie ins Haus hinein.
Att. Da iſt meine Urſache. (zeigt ibm eine Piſtole.
Val. O! mein Herr! Es mar ja nur ein Scherz.

Sie durfen  nur befehlen. (Er iſts ganz
ſicher. Jezt cile ich und entbede es dem

SI Knwiegervater und aſimir.)
Art.pus E 4
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ar.

Val.

Art.

ATTO SECONDO.
Ehi ehi! dove ne andate? v

Giacchè non v’è neffun, ite a chiamarli.
lo quì v’attenderò.
Comet fom io
Un voſtro ſervitor?
Non v opponete,

O che (come ſopra.Nò pian già vò dove volete. (parte.
O mi conofea, o nò nulla m'importa.
Baſta, che {ol per poco io fia fiouro

Se dopo ognun lo sà non me ne curo.
Accanto al miò Bene

Se un giorno poi ſonn.
Le ingiurie, lé: penè

Al Fato perdono,
Che ſempre rubello
d me cagiono.

(entrando di nuovo per il Cancello, aſcende in’

caſa. n

In barva bel bello:
Or or te la fò.

Qual gioir A dà più grato,
Qual diletto più perfetto,
Che godere d' un plucere
Che pria invan fi ſoſpirs
Ob che'amabili momenti

Ob che viver fortunato!
Se divider i contenti
Col mio Ben un dì potrò, (parte,

SCcENA
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Art.

Val.
Art.

Val.
Art.
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Wohin ſo eilig. Wiel Niemand da iſt,
fo rufen Sie ſie. Jch merde Sie hier er.
warten.

Bas? bin id) Jhr Bedienter?
Nicht viel Widerſpruch! oder

(zeigt ihm die Piſtole.
Sachte, ſachte! ich gehe ſchon, wo Sie nur

hin wollen. (ab.Mag-er mich kennen, oder nicht! Wenn
ich nur vorjezt ein Weilchen ſicher bin, Her—
nach iſt mirs einerley, mags doch die ganze

Welt wiſſen.

Ein Tag an der Stite
Des Liebliugs der Seele,

HLaßt alle die Stunden
Mich willia vergeſſen,

Wo Schickſal unp Liede
Mir Kummet gemacht.

(kommt aus dem Garten und geht ins Haus.)

Sd werde did) prellen,

Noch eh' du es meynſt.
Giebts mobi angenehmre Freude,

Giebts ein, hoheres  Vergnugen,

Als, ein Wonnegluck genießen,
Das man lang' umſonſt gehoft?
Augenblicke voll Entzucken!

Neidenswerthe Zeit des Lebens,

Wo ich, was mein Herz erfreuet,
Mit dem Liebchen theilen fanti. (ab.

Li

Es “Dr
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SCENA III.
Camera d’Eginia. Canapè da un lato, fa cui pone het-

tina diverti abiti da donna; Baule aperto accanto,
e Toeletta dall' altro.

Eginia e Bettina.

—DD—Me ſteſſa tollerar.
Bett. Siete pur buona,

A crucciarvi coſi. Laſciate, ch’ eſii
Si arrabin, fi difperino: Li

Non guadagnate nulla, già è lo ſteſſo,
E tanto fà, chè fiate
Di buon umor.’

Egin. Mà come è da reſiſtere?
Brit. Col ridervi di lor; "via ftate allegra.

a

SCENA IV.
aArtidowvo e Detti.

Art. Gol aue parole, e parto.
Egin. è) Come! voi quì Se alcun ahimè!

partite.
Bett. Il ſuocero, o il Marito

Potrebbe
Art. Due parole, ed d finito,,

In queſta notte penſo
Enrichetta rapir. A lei parlate,‘

c ‘Fate
RA

pix
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Dritter Auftritt.

Eginens Zimmer. Auf der einen Seite cin Kanape,
worauf Liſette verſchiedene Frauenkleider legt. Dar

neben ein offner Koffer. Auf der andern Seite
der Nachttiſch.

Egine und Liſette.
Egin. hu hinein was du willſt, aber laß mich

 gehen, ich din mit mir ſelbſt nicht eins.
Liſ. O! Madam da thun Sie nun mas

rechts, daß Sie ſich fo harmnen. Laſſen
Sie ſie immer zanken und wuthen! Denn
Sie richten damit doch nichts aus, es iſt
immer eins; und ſo bleiben Sie wenigſtens
bey guter Laune.

Egin. Aber, wie ſoll ich bas Alles ertragen?
Liſ. Dadburch, daß Sie uber atte Beyde lachen.

Munter! Munter!

Vierter Auftritt.
Artidor und die Vorigen.

Art. Mur zwey Worte, Madam! und ic) gehe.
gin. Vb Wie? Sie pier? wenn nun Jemand

Himmel! verlaſſen Sie uns!
if. Mie leicht konnte der Schwiegervater oder

der Herr Gemahl

Art. Nur zwey Worte, ſo bin ich fertig.
Dieſe Nat denke ich Henrietten qu ent:
fuhren. Reden Sie mit ihr, machen Sie

daß
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Fate che v' aeconſenta.
lp primo, che l’ aurora

Egin. È ſperate ch'io voglia
Dar mano ad involar una faunelulla?

Art.  perehènò? cofi farà palefe
I” entranibi, Pinnoeguza,
Col rapir Enrichetta

4 Neffun dubiterà; che impuro amore
Per voi fentiffi, e falvo il voſtro onore

Egin. Mà col falvarlo a mè, fi toglie intanto

Alla Cognata mia,Art, Nemmeno, quando

A lei divengo ſpoſo
Hrin. Balla, per or pärrite

Dietro i) Giardiu. Bettina or attendeto
Ivi fra poco

Bert. O Dio! vien il badronue.

Lœin. Il fuocero!
di ti koſmondo.Cgin. Già il edr lo preſugivs.

Come. mi. feuferò
Bett. Certo yn feompiglia

E capace di far.
Art. Eh niente nieute.

Lexaſoiate far. a mè, con gran franchezza

Or gli vò incontro
Bert, No: farebbe meglio;

Venite quazs celatevi,
Naſcondetevi qui,

ül

J

ee

NEI
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daß Sie einwilligt; und ehe noch die More
genrothe

gin. Was denken Sie? ich I zur Entſahrung
eines Madchens beytragen?

Art. Und warumm nicht? So wird. ja mieine und
Jhre Unſchuld gerettet. Entſuhre ich Hen—
rietten, {o wird mich kein Menſch nubr
in Verdacht haben, als ob ich Sie auf eine

unerlaubte Art liebte, und pre, Ehre.
Egin. Alles recht, meine Ehre wird gerettit, mb

die Ehre meiner Schwagerin leidet Schiff-
bruch.

Art. Jm geringſten nicht, wenn ich ſie hey—
rathe'

Egin. Genug davon, gehen ie jezt in den Ciare
ten, erwartent Sie ba Liſetten {in einir klei—
nen Weile

Liſ. Hinmel! der alte Herr kommt.

Egin. Der Schwiegervater!
Art. Roſemund! N

Egin. Das Herz ſagte mir es. Wie werde ich
mich niun entſchuldigen?

gif. Er wird einen ſchonen Larm machen.
Att. Ey nichts, laſſen Sie mich nur machen, ich

gehe ihm ſelbſt kuhn und dreiſt entgegen.

Life Nein, nein! es ware doch beſſer Rome
men Sie, verſtecken Sie ſich hier,

Art.
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Arta Mà fe
Beit. Gran tempo

Ei non fi tratterà! fate a mio modo.
(ſi mette, dietro al Canapè.

Mettetevi giù baffo, e ſtate ſodo.
Egin. Se mai lo diſeopriſſe,

Saria più grande allor
Bett. Come volete,

Che accorgere fi poſſa?
Poſſibile non è, più non temete.

(porter

QA A 7S9ULNA ve
Roymondone Detti.

Roſ. (Nla: voi riſpondete
 dginceramente a quanto vi domando.
Poc’anzi chi fù quì?

B tt S'gnor neſſunoo

Ro/: Non lo domande a tè. Se ancor alcuno
Quì non è ſtato, almen voi l' afpettate.

Bett. Signor, voi v'ingannate a quel che vedo.
Alcun venir non deve.

Rof. A te nol chiedo.
Rifpondetemi voi.

Egin. (Quì ci vuol flemma.)
Signor, io non aſpetto alcun,

Ra/. Ed io
S$ò, che Artidoro in breve
A voi venir quì deve.

Art.
J
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Art. Aber wenn
Liſ. Er wird ſich nicht lange aufhalten. Folgen

Sie mir! Cer verſteckt ſich hinter das Kanape)

Bucken Sie ſich beſſer, und ruhren Sie
ſich nicht

Egin. Entdeckt er ihn aber, fo giebts noch groſ—

ſete
Lif. O! wie denken Sie denn, daß er ihn enta

decken ſollte! Es iſt ni? ndglich, furchten
Sie nichts.

Funfter Auftritt.
Roſemund und die Vorigen.

Roſ. e! beantworten Sie mir aufrichtig jede
Frage, die ‘ich an Sie thun merde,

Wer war vorhin hier?
Liſ. Niemand, mein Herr.
Roſ. Did frage id) nicht. Wenn niemand da

geweſen iſt, ſo erwarten Sie doch jemanden?
Liſ. Herr, mie ich ſehe, fo irren Sie ſich ſehr.

Es hat kein Menſch kommen ſollen.
Roſ. Sd frage did) niche, ſage ich. Antworten

Sie mir.
Egin.(Da brauchts ein bischen kaltes Blut.)

Verzeihen Sie, Herr Schwiegervater, ich
erwarte Niemanden.

Roſ. Und ich weis gewiß, daß Artidor ſehr bald
hier ſeyn wird.

Art.po
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Art. (Chi diavol glie’ à detto?)
Egin. (Ahimè! chè cofa ſento?

Bett. Ei venga pure
Entrar nol laſcierd.

4 J

Rof. Taci impartuna.
Anzi tutto al contrario
Deveſi far: voi dite che amicizia
Per eſſo avete, e non amor! furtiyo
Quà per parlar con voi però fen viene.

Da detti ſnoi celato
Or ben potrò fcoprir in un iſtante,
Se egli amico vi-fia, oppur aminte.

Lgin. MÀà troppo xa! effengepe.. at:
Queſto è fegno cne a mè voi non credete,

Roſ. Che novità! v'ò forfe mai creduto?

Bett. Mà queſto
Ro/f. Taci, oſſerva s’ egli viene.Dietro quel Canape mi vado intanto

Bett. Non Signor non Siguor  ginſto don è

Art. (Or fi ftò freſeo affè.)
Egin. In grozia, Signor ſuocero,

Non ſate queſto torto all' onor mio.
Raſ. O torto, o nò, vò ſar quel che vogl'io.,

Bett. Troppo, o Signor
Ro/. Più non oppotti audace. A

E voi, fe quando vien con detti o ſegni
Clrio là hafcofo ftia P avvertirete,
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Art. (Wer Teufel bat ibm das geſagt.)

rin. (O Himmel! was hor ich?)
Liſ. Er ſoll nur kommen! ich werde ibm ſchon

die Thure zeigen.
Roſ. Schweig, Plaudertaſche! Juſt das Gegen—

theil ſoll geſchehen. Sie ſagten mir, daß
Sie nur Freundſchaft, und keine Kibe fur
ihn fuhlen, und doch will er ſo verſtohlen
herkommen, um mit Jhnemgu ſprechen. Sb
will mich alſo verbergen; und aus ſeinen
Reden werde ich gleich ſehen, wie es mit
der Freundſchaft oder Liebe ſtehet.

Egin. Sie beleidigen mich; das iſt, als wenn ‘Sie
mir nicht trauten.

Roſ. Als ob das was Neues ware! Hab' ich
Jhnen wohl jeämls getraut?

a Lif. Aber erlauben Gir mir
Roſ. Schweiq! Gieb Acht, ob er kommt, ich

werde mich da hinter dem Kanapee verben

gen.Liſ. Nicht doch, Herr, das kann nicht ſehn.

Art. (Sd) bin gut dran.)
E gin, Lieber Herr Schwiegervater, id) bitte Sie,

keine ſolche Beleidigung fur meine Ehre!Roſ. Beleidigung oder niche, Jch thue mas ich

will.
Ciſ. Aber, das iſt ja doch
Roſ. Muchſe mir nicht wieder, freches Ding!

Und Sie, wenn er nun kömmt, und Ste
ibm mit einem Wort oder mit einer Miene

3 zu
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Più dubbi non vi fon, colpevol ſiete.

„Udiam un pò, fe il ſento mai venire:
Poco dovrebbe ſtar a comparire.

SCENA VI.
Detti, poi Caſimiro.

Egin.  qual tremor m affale!
HeBett. 4 4 Oh che. deftin fatale!

a 2. Che mai di noi ſar
Art, Se vengo quì ſcoperto,

Non sò come anderd.
Roſ. Alonn fen vien, di certo

Li dunque quel fard.
Egin. {Mi ſento dal ſpavento

Bett. II ſangue abimè gelar.
Roſ. Aſcoſo in queſto loco uv;

Potrò tutto afcoltar.
Art. Pian pfuno: a poeb a poro

Di quà ne poſſo andar.
Bett. dlcuno quà ſen viene

Che cofa fi è da far?
(Att. s'appiatta ſul ennape

Roſ. Ab! ab! F amico vienc,
Or deggiomi celar.

.Egin. (Palpito, Judo, e manco’ E

Non poſſo reſpirar.
Bett.

J
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zu verſtehen geben, daß ich hier verſteckt bin;
nun da iſt alsdann kein Zweifel mehr, daß
Sie ſtrafbar find Jch will jezt nur hor-
den, ob er etwa kommt. Lange kanns
nicht wahren, ſo muß er da ſeyn.

Scchster Auftritt.
Die Vorigen, dann RKaſimir.

Egin. CY ie zittern mir die Glieder!
Liſ. x 9 grimmiges Verhangniß!

2. Wie wird es uns ergehn!
Art. Wenn ich gefunden werde,

Was wird der Ausgang ſeyn?
Roſ. Jch hore Jemand kommen;

Ganz ſicher wird Er's ſeyn.
Egin. ſ Jch fuhle; wie vor Schrecken
Liſ. Mein ganzes Blut gerinnt.
Roſ. Hier will ich mich verſtecken,

So hor' id) jedes Wort.
Art. Jezt kann ich nach gerade

Von meinem Platzchen gehn.
gif Jett hor' ich ſelbſt was kommen

Was hat man nun zu thun?
cCuirt. tegt ſich der Lange lang aufe Kanaptt,

Roſ. Ha, ba! der Freund erſcheinet,
Sogleich verberg ich mich.

Egin. (Ich fuhle kalten Schauer,
Faſt ſink ich ſprachlos hin.)

ga if
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Bett. Invece Caſimiro. ‘UWajuta a copriru.
Rof.. Digli che vada via.
Bett. ſe non vuole andar

Roſ. Digli che non mi fila
Neppur a replicar.

Caf. Come? ſoletta ancora
Si trova la Signora
(Vorrci celar lo sdegno,
Ma a fegno non sò ſtar)

.Egin. il primo dubbio, in teſta
Anche al prefente avete è.

Caf Di moglie, tanto aneſta su
E come fofpettar t..
(Dall ira ogni moniento
Mi fento più infiammar,)

Egin. Di nulla vi potete
Di me finor lagnar.

Caſ. Ma a tortorddoſpettor
Fra poeoſegrl
(La raboia, tà il difpetto
Furioſs omai mi fà.)

Egin. [(Per tema il cor nel petto
Bett.«b Balzando or più mi vd.)
Roſ. (Mi guafta tutta l opra.

loArt. /pavento che
Egin.« mi copra,
Bett. Se qiè oſtinato Rd)



Zweyter Aufzug. 83,dLiſ. Nein! der Herr Sohn erſcheinet.
(bilit ibm, ſich su bedecen.

Roſ. Sprich! er ſoll wieder gehen.
Liß. Und wenn ge nun nicht will?

Roſ. So ſag' ihm, daß er ſchweigen
Und mich nicht ſehen ſoll.

Kaſ. Wie Tauſend! mein Madamchen
IJſtt noch ſo ganz alleine?
Gch will den Zorn verhehlen,

Und leider! kann ichs nicht.)

Egin. Noch ſteckt in Deinem Kopfgen

Der vorige Verdacht?

Kaſ. Das ware große Sunde
An einer Frau, wie du.
(Mur dimmer buher lodert
Der Zoen inr ĩneiner rufy

Egin. Jch gab zum Mißvergnugen
Dir nie Gelegenheit.

RKaſ. Ob mein Verdacht gegrundet,
Wird man gewiß bald ſehn.
(Der Zorn, ber mich emporet,
Bringt mich ganz außer mich.)

Egin. ((Das Hirz ſchlagt mir im Buſen
Liſ.  Vor banger Furcht empor.)

Roſ. (O! Der verderbt mir Alles.)
Art. (er wird mich wohl entdecken,

Egin.

rr” PV EPSn) ü Raf
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Caf. :Mà la mia man dell empio

Un ſcempio poi farà.
Ah! (vien a ſederũ ſul Canapè,

Caf. ſNaſcoſo quì miro P indegno,
Roſ. La /fua colpa difeja non è,
Art. ‘Can lor vano è Puſar più ritegno,

Or moſtrare non voglio viltà.

Egin. (Come aueſſo fottrarfi al lor sdegno?
Bett. (Nao: più feufa l' acenfa non a!
Caſ. Omai cada l empio eſungue!

Roſ. Gente, ſervi sù accorrete!

EaBett.
Art. Miei Signori, prima uditemi,

potrete poi riſolvere
Roſ. ſl onta mia quì col tuo fangue
Caf. Cancellare fi dovra.
Art. Giacchè non vngliquo son voi ragioni,

Contro mid vaglia vl faprò meglio:
O miei Padroni capacitur.

Roſ. Piſtola! Cappari! non v'è da ridere,
Cal. Piftola! Ab perfido! che deggio far?

Roſ. Eh mio Signore, ragion avete:
Reftar potete, potete andar.

Art. Un tal difordine, un tal incomodo
Signori pricgovi dunque a ſeuſur.

Caf. L'onor, o Padre
Roof
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Mit meinem eignen Arme
Schlag' ich den Buben todt.

Ah! (indem er ſich aufs Kanapee ſetzen will.

Hier find' ich den Schurken verſtecket.

Sein Verbrechen liegt volllig am Tag.
Alle Hoflichkeit iſt hier vergebens,

Hier iſt nothig, nicht feige su ſeyn.

Ra! wie ſoll ich der Rache entgehen!
Nur vergebens entſchulb'ge ich tnich.
Bube du, jezt mußt du ſterben!
Heda Leute! Philipp! Heinrich!

Alle, alle kommt zuſammen!
Nein! ums Himmels willen nicht!
LMeine Herrn! nur erſt cin Wortchen!

Danny vann.kannen; Sie keſchlieſſen

lWarlich! nur mit deinem Blute
Waſchen wir die Schande ab

ESie wollen alſo nicht Grunde horen,

So muß id) freylich, auch wider Willen,
Durch ſcharfe Mittel zum Zwecke gehn.

Gar mit Piſtolen? Das wird ſehr ernſtlich.

Gar mit Piſtolen? Was thut man nun?
Freund! thun Gie immer was Jhnen luſtet!

Sie konnen bleiben, Sie konnen gehn.
Jch bitte alſo, mir zu verzeihen,

Daf ich mir jetzo die Freyheit nahm

Die Ehre Vater!

‘84 Roſ.
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Roſ. Che onor, o ſiglio?

La vita devefi prima ſalvar.
Egin. Da nuova pena fon fempre oppreſſa,

Bett. Fuor di mè fleffà d'effer mi pur.
Art. Dunque il diſturbo voi perdonate,
Roſ. Le cerimonie pur tralaſciate.

Caſ. ſſSpergiura moglie! indegna femina!
Rof. A mè dovrete conto poi dar.)

fEgin. Che ſtruni caſi! fo innocente,

Bett. E delinquente deggio

iu

deve Sembrar.

Art. Siate puv tuafi foi nnorento, ‘n:
Benchè evidente la colpa appar.

Roſ. {Gia fiam per fiuafi, fiete innocente;

Caf. Non diciam niente, potete andar.
(Artidoto parte,

Ca/: Mia moglie più. nonuel, perfida femmina
Tuo ſpoſe più nam ppt S

Per te nott-v'è pietà, tion v'è perdono.
(parte.

Roſ. Chi venne quì? neſſun: chi s'afpettava?
Neffun neſſun. In grazia, Signor Juocero,
Non fate queſto torto all’ onor mio.
Bugiarda indegna

Bett. Colpa
S’ ei venne non abbiam.

Egin. Io vi protefto

Rof.
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Roſ. Ev mes denn Ehre?

Das Leben bleibet das hochſte Gut,
Egin. So hab' ich immer nur neue Leiden!
Liſ. Sd bin wahrhaftig! ganz außer mir.

Art. Jch bitte nochmals, mir zu vergeben.
Roſ. Und ich verbitte die Complimente.
Kaſ. ſ Creuloſe Gattin!  Nichtswurdges Weibs.

Roſ. bild!
u

d. Pag auf! wir ſprethen uns hinterdrein.)
aniGranſames Schickſal vi Gin fo ſchuldlos;

Egin.
Liſ. und aller Anſchein iſt wider mid.

Art. Sehyn Sie verſichert, id) bin hier ſchuldlos,
Jſt gleich der Anſchein ganz wider mich.

Roſ. ſWir find verſichert, Sie ſind gang ſchuldlos,
Kaſ.  Sehn Se in Frirde! e iſt ſchon gut.

(Art. ab.Kaſ. Treuloſes Weib! du biſt meine Frau nicht
mehr, und ich bin nicht mehr dein Mann.

Fur dich iſt keine Barmherzigkeit, keine

Verzeihung zu hoffen. (ab.
Roſ. Wer iſt pier geweſen? Niemand! Wen

erwarten Sie? Niemand. Lieber Herr
Schwiettervater, ich bitte Sie keine ſolche Beleidigung fur meine Ehre!
Lugnerin! nichtswurdiges Weibsbild!

Liſ. Wir find ja doch nicht ſchuld, daß er herge
kommen iſt.

gin. Jch ſchwore es Jhnen

F5 Roſ.
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Ro/f. E ancora di fiatar avete ardire? la

Nuovo delitto è queſto,
Infieme agli altri lo faprò punire, (parte.

SCENA VII...
Eginia e Bertina.sg

Egin. vual confufion adeſſo
a AoRSU Fanno nel mio penſier ĩri, il timore,
La vergogna, il dover,  adio, honore.

Bett. (Quanta pietà mi fà! voglion coftoro
Capirla a modo loro.)

Egin. Eh fi riſolval
Vanne, Artidorb avviſa;
‘Un ora avvanti giorno
Digli ch’ entro al Giardin m’attenda, inſieme
Colà con Enrichetta

Mi trovyerd.
Bett. E volete?Egin. Voglio fogelr von tut, A

Bett. Dove anderete
Egin. Nella paterna caſa

Un alilo a cercar.
Bett. Con Artidoro”

Non vorrebbe il decoro
Lęin. Ogni riguardo è vano.

Ad indur Eurichetta, ormai fi vada.
Bett, Andiamo pur, io fò quel che v'aggrada.

(partono.

scena. 4

las
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Roſ. Und Jhr unterſteht euch noch zu muchſen?

Das heißt Verbrechen auf Verbrechen hau
fen, und ich werde eins mit dem andern

beſtrafen. (ab.

Siebender Auftritt.
Lgine und Liſette.

Egin. Sele Verwirrung machen jezt in meio
LU ‘nen Gedanken Zorn, Furcht, Schaam,

Pflicht, Haß und Ehre!
Liſ. (Jch bedaure ſie. Dieſe Menſchen wollen

ſie durchaus beſchamen.)
Egin. Jch muß mich entſchlieſſen. Gehe, fag'

Artidboren, er ſoll mich vine Stunde, bevor
es taget, in dem Garten erwarten. Jch
merde mit Henrletten da ſeyn

Liſ. Und Sie wollen alſo
Ettin. Mit ihm entfliehen.
Liſ. Wo wollen Sie aber hin?
Egin. Das vaterliche Haus ſoll mein Zufluchts—

ort ſeyn.
Liſ. Aber mit Artidoren mochte ſichs nicht ſchicken.
Egin. Alle die Grillen find jezt umſonſt. Komm!

wir wollen Henrietten zu uberreden ſuchen.

Liſ. Kommen Sie. Jch will gern alles thun,
was Jhnen angenehm ſeyn kann. (beyde ab.

Achter
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SCENA VIII.
Sala.

Valente, indi Artidoro, ed Enrichetta.

Val. fin farò ſieuro4 N. Del temuto Rival, e padre e figlio
Egualmente irritai; l’avran trovato.

Mà non è quel? miſero me! fi
corraL È fe mi giunge? nò.

Quì mi ritirerd fino che palſi.

Art. Altra via che la fuga qh3

Più non abbiam: il fratel vaſtro, il Padre
€ontro di ‘mè' troppo irritati fono,
Amici omai più non li ſpero.

Val. (Oh buono!)
Enr. Se s' accorgeſſer poi

Di mè che ne ſaria?
Art. Della notte il:favor-sì a fieurn,

Fidatevi di mè.

Eur. Mà è gran paura,
A è? Pp ceolo non v'è ſtate pur certa

hi r.: eriVia dunque, decidete,
Verrete o nò? che cofa infin ſcegliete?

Enr. Se ſoeglio di reftar, vi perdo io fceglio

Art. Dunque faggir?

Enr. Sì: di fuggir.
Pal,



Zweyter Aufzug. 93
Achter Auftritt.

Cin Saal.
Valent, Artidor und Henriette.

Val. (Fndlich bin ic) vor meinem furchtbaren
 Gegner ſicher. Vater und Sohn was
ren ſehr aufgebracht; ſie werden ihn ſchon
ertappt haben, aber iſt er das nidi ſelbſt?
O ich Unglucklicher! Jch eile doch

nein er konnte mich erhaſchen; beſſer
iſts, ich verberge mich, bis er voruber iſt.

Art. Nichts, als die Flucht, bleibt uns ubrig.
Jhr Vater und Jhr Bruder ſind zu ſehr
gegen mich aufgebracht; kann ich mir wohl

jemals ihre Freundſchaft verſprechen?
Val. (O wie ſchon

ty Hen. Wenn man aber dahinter kame, wie wurde
es mir gehen?

Art. Das gunſtige Dunkel der Nacht ſtellt uns
ſicher, verlaſſen Sie ſich nur auf mich.

Hen. Ah! ich furchte, ich furchte
Art. Senyn Sie unbeſorgt, es iſt nichts zu furch—

ten. Entſchlieſſen Sie ſich, was wollen
Sie thun? hier bleiben, oder mit mir fliehen?

o ‘Vas wahlen Sie?
Hen. Wenn ich bleibe, ſo verliere ich Sie

Sch wahle alſo

Art. Die Flucht?
Ben. Ja, die Flucht.

PI E ü Val.
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Art. Or a parlar dunque ad Eginia andate.
Dite che di ſeguirmi
Avete pur desìo, pè
Che P' ora eſſa deſtini.
Entro il giardin colla riſpoſta intanto
Bettina reſto ad aſpettar.

Val. (D’ incanto.)
Enr. Tremo dà capo a piè, palpito tutta:

Mi par d’aver tutti gli affunni adoſſo:
Mà laſciar il mio Ben però non poſſo.

Tutto quel, che il caro amante
Da noi chièdo, da noi brama,
Chi nol fa. davver non ama,
O almen debil è il filo amore

Affettar per un pochetto
Non è mal qualche rigor,
Che recar ſuol più diletto,
Quando alfin  onli #1 cora,

Ma quel eſſer fi reftia
Non è un pregio alla beltà,
E‘ um inſana tirannia,

J

Una ſeiocca crudeltà. (partono,
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Dal, (Jmmer beſſer.)
Art. Jetzt gehn Sie zu Eginen, ſagen Sie ihr,

daß Sie mit mir fort wollen, und ſie ſoll
die Stunde dazu beſtimmen; ich gehe jezt
in den Garten, und erwarte da Liſetten mit
der Antwort.

Val, CAllerliebſt.)
en, Jch zittre vom Kopf bis auf die Fuſſe, i

bebe uber und uber. Alle nur muogliche
Angſt liegt auf mir, und doch kann ich
den Liebling meines Herzens nicht laſſen.

„CThut man nicht mit Freuben alles,
Was der Liebling von uns fodert;
101 ‘ba fuhlt man feine Liebe,

Obder ſie iſt winiig klein.
è

Sich ein wenig ſprode ſtellen,
Das iſt wohl ſo ubel nicht;

Denn die Wonn' iſt deſto groößer,

Wenn das Her; ſich sani ergiebt.

Aber immer hart zu bleiben,

Macht den Schonen wenig Ruhm,
Jſt nuce lacherliche Thorheit,
Und unſinn'ge Grauſamkeit. (bebe alt;

sa

4 Neun
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SCENA IX.
Valente, indi Caſimiro.

prece.Vale Y a ringrazio, o Fortuna t.
 Queſta novelfa':trama ð ancor ſcoperto.

Oh adeſſo sì che fono quali in Porto.
Caſ. Chi avrebbe mai penfato?

Chi avria creduto, amico,
Cotanta infedeltà?

Val. Fù dunque vero
Quanto vi diffi?

i
i

Caſ. ‘Tutto,
"Tutto pur troppo, N

Val. Or, grazie al Giel! ſarete
Perſuaſo alfin, che i pari miei capaci

Non ſono di mentir.
Caf. Ah come maiOr più coraggio avrò di riguardatia-

Ancor in faccia? i.

‘irrita 47 i
“a ae A X

S Rofmondo ‘e Dertti.
Rof. N tnico, ritiratevi per ora.Lf Da folo a fol con loi

O' di parlar deſio; fe non vi ſpiace,
Potrete ritornar.

Val. Come Vi piace. I (parte.
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Neunter Auftritt.
Valent und Raſimir.

Val, Gant dir, o Gluck! jezt hatte ich
wieder ein Planchen entdeckt. Nun

kann ich wohl ſagen, daß ich Hahn im Kor
be bin.

Raf. Wer hatte es gebacht? Freund! Wer hatte
es glauben ſollen, daß ſie ſo untreu ware!

Val. Alſo hat alles zugetroffen, wie ich es Jhnen
ſagte?

Raf. Nur leider alles auf cin Haar.

Val. Nun, dem Himmel ſey Dank, ſo werden
Sie doch uberzeugt ſeyn, daß ein ehrlicher
Mann, wie ich; keiner Luge fahig iſt.

Kaſ. Ha, mie werde ich das Herz haben, ihr
wieder in die Augen zu ſehen!

Zehnter Auftritt.
Roſemund, Vorige.

Roſ. Freund! ich bitte Sie, verlaſſen Sie uns
sw auf eine kleine Zeit, ic habe mit meinem
Sohne etwas unter vier Augen zu ſprechen.
Wenn es Jhnen dann gefallig iſt, ſo bitte
ich mir die Ehre wieder aus.

Val. Wie es Jhuen beliebt. (ab.

G Roſ.“e
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Raſ. Figlio mio figlio, or che la pelle  in

Caſ.

Roſ.

Caſ.

pa

ſalvo,
All' onore penſiam: tua moglie è rea,
Non v’è da dubitar: or che riſolvi?
Che penſi tù di far?
Finchè il fatto è ſegreto,
f’ onor non foffre, o Padre;
E faviezza mi pare
Di non farlo paleſe.

E che? dunque l’indegna
Andar dovrà impunita

Nò: nò: perfin che vivn a 13
L’otror del ſuo delitto 12% è

Le renderò prefente.'

Eh! queſto non è niente.

A guiſa d' una ſchiava
La tratterò, nè maiPermetterò che vada in alcu -laco.

MA quetto è troppe poos.
Sarò cor le Verb, wr t* J J
Nè fereno vedrà mai più il mio volto.

Ro/f. Queſto pur non è molto.
N

Caf Le ſard ognor eenſore
D’ogn’ opra, d' ogni detto.

Roſ. E' ancor pochetto.

Caſ.
La ridurrò a bramar 'd’effer nel foca

piuttoſto, d’effer meco. E
Roſ.
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Mein lieber Sohn, izt, da wir mit heiler
Haut weggekommen ſind, ſo wollen wir auch
an die Ehre denken. Dein Weib iſt alſo

‘cine Verbrecherin, das iſt ausgemacht.
Was denkſt du nun zu thun? wozu haſt du
dich entſchloſſen?
So lange die Sache unter uns bleibt, ſo
leidet unſere Ehre nichts dabey; daher dacht'
id», ware es klug, wenn mir nichts weiter
davon ſprachen.
Was!? alſo ſoll die Unverſchamte unbeſtraft
dahin gehen?
Nicht ungeſtraft; ſo lange ſie lebt, will ich
die Schwarze ihres Verbrechens mit lebhaf
ten Farben ihr vor Augen malen.
Das will nicht viel ſagen.
Wie eine Sklavin will ich ſie behandeln,
ſie ſoll nirgends hin kommen.

Zu wenig, zu wenig!
Jmmer will ich murriſch gegen ſie ſeyn, nie
ſoll fie Heiterkeit auf meiner Slirn erblicken.

O! viel zu wenig, viel zu wenig.
Sie ſoll an mir einen wahren Plagteufel
haben, ber jebe Rede, jede That von ihr
auf die Waagſchale legen wird.

Noch viel zu wenig.
Ja, ich wills ſo weit bringen, daß ſie ſich
die Holle lieber an Hals wunſchen ſoll, als
einen Tag langer bey mir zu bleiben.

G a Roſ.
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Caſ.

Roſ.
Cafſ.

ATTO SECONDÒ,

E! poco, è poro.
Odi il configlio mio: perfin che viva
“Tua moglie in un ritiro
Chiuder ſi faccia; anguſto, e tetro ſia
Il loco ove reſpiri:
Non ſappia mai, quando ſia notte, o giorno:
Della favella l' ufo
Perda col tempo: i ſuoi lamenti poi
Non vengano d' alcun compianti o intefi,

E le fi dia a mangiare ogni ſei meſi.
Tanto rigor mi par troppo ecceſſivo,
Queſto è un voler, che mora.
Anzi quaſi direi, ch’ è poco ancora. ſpurte.
Eppur qualche pietà per infedele
To provo ancor: il mio primiero amore
Scema in gran parte all' ira il ſuo vigore,

Languida voce in ſeno
Parmi ſentir che dica:
Ab! non ſcordarti appleno

La tenerezza’ antica,
Sovvienti, che linfßida

Fi  idol del tuo cor.
Mà un’altra dice, e grida:
Rammentati P onor.

Voi che moglie aver bramate,
Quella mai non procurate,
Che per foræa od intereſſe
Sol vi giura fedeltà:
Perchè poi le pene iſteſſe

Ch or



Zweyter Aufzug. 101
Raooſ. O! immer ſo viel als nichts. Hore jezt mein

Gutachten. Jn ein Kloſter muß ſie zeitle—
bens eingeſperrt werden, in einem finſtern
engen Loche, wo ſie nicht weis, wenns Tag

oder Nacht iſt; wo ſie nach und nach das
Reden verlernen muß; wo Niemand ihre
Klagen horen und bemitleiden kann, und
alle halbe Jahre kann man ihr einmal zu

eſſen geben.
Kaſ. Verzeihen Sie, das iſt zu arg, das heißt,

ſie nach und nach umbringen wollen.

Roſ. Bald mochte ich ſagen, es ware noch zu

wenig. (geht ab.Ref. Und doch ſuhl id) Mitleiden gegen die Un—
getreue, meine erſte Liebe gegen ſie mindert
meinen Zorn außerordentlich.

9 Es ruft in meinem Buſen
V Ein ſanftes leiſes Stimmchen:

Vergiß ſie nicht auf ewig
Die langgewohnte Neigung,

Denk, daß die Ungetreue
Einmal dein Liebling war.

Dod bald erſchallt es lauter:
Vergiß die Ehre nicht.

Freunde! wollt ihr Weiber nehmen,
Sucht euch keine anjugwingen!

Nehmet keine, die das Jawort
Blos aus Eigennutz euch gab.
Sonſt wird alle dieſes Leiden,

63 Das
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Ch’ or io provo per la mia,
Empia octuona ch ella fia,
Anche 3 voi provar farà. (parte,

SCEMNA XI.
‘Bettina e Valente.

Val. CNià vedi, che sò tutto; e che fe voglio
 I lor difegni diſeoprir io poſſo.

Bett. (A il diavolo coſtui di certo adoſſo.)
Val. Ora che împorta-astò, fe- l' uno o l’altro

Felice fia, fempre per te è lo ſteſſo;
Quel oh egli ti à promeſſo,
To ti prometto ancòra,

Bett. (Lnſinghiſi per ora.) Dite pure
Che deggio far?

Val. Mi dei dir Pora, in eni LI

Artidoro verrà:: far creder tvt
"Che più

A' penfato $1/Rigate
Un' ora anticipar; ‘.a quella io poſſo

Venir in vece ſua.
Bett. (Si finga d’aderir e poi di tutto

Artidoro s' avviſie) Ebben potete
Venir due ore innanzi di.

‘Val, MA fono
Poi certo? non m' inganni?

Bett. Nò: vi dico davver.
Fal.



J

Val.

Liſ.
Val.

Liſ.

Val.

Liſ.

Val.

Liſ.
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Das mir meine Frau jezt macht,
Auch die eurige euch machen,

Sey ſie noch ſo fromm und gut. (ab.

Eilfter Auftritt.
Valent und Liſette.

(ie ſieht alſo, daß ich alles weis; und
wenn ſch mill, fo kann ich ihre ſcho—

nen Planchen verrathen.
(Der Menſch bat den Teufel im Leibe.)

Was liegt Jhr nun daran, ob dieſer oder
jener glucklich wird; fur Sie iſts immer
eins. Was Jhr Jener verſprochen hat,
verſpreche ich Jhr auch.
(Jch muß ihn nur vor der Hand beſriedi—
gen) Mun, was ſoll ich denn thun?
Die Stunde ſoll Sie mir ſagen, wenn Artis
dor kommen will; und dann die Andern
glaubend machen, daß mein Gegner zu
großerer Sicherheit cine Stunde fruher kom—
men will. Und ich komme dann ſtatt ſeiner.

(Sch muß ihm nur mas welß machen, dann
gehe ich aber ſogleich, um Artidorn alles zu
erzahlen. Nun gut, kommen Sie alſo zwey
Stunden vor Tage.
Aber kann id) mich darauf verlaſſen? Hins
tergeht Sie mich nicht?
Nein, nein! ich rede ganz aufrichtig.

G 4 Val.



104 ATTO SECONDO.
Val. Avverti bene,

Che fe tù mi tradifci,
Nulla puoi guadagnar; in ogni cafo
Avrò chi mi difenda.

Beit. Non temetoe.
Val. Cara Bettina, poi

Quel che, farò per tè, creder non puoi.

Val. Di mia caſa la padrona
Notte, e dì ſempre ſarui.

Bett. Quefta inver mi ſembra aſſai:
Troppo, troppo, mio Signor.

Val. Gran finezze, gran regali,
Da mì ancor fempro otterrai.

Bett. Queſte fon promejſe tali,
Che mi fanno giubilar.

Val. ſ(Gid il prometter coſta poco,
Poſſo ancora ſeguitar.)

Bett. (Lueſta volta è fraltro poco.
il Se fi può di mè fidar..

Val, Buſta ſolo, che tà abbia giudigio,
Più bifogno non ai di ſervigio:
Sci Signora, confidati a mè,

Bett. Grazie grazie, vedrete vedrete,
Che ſervito appuntino ſarete.
(Quant'è ſeiocco, (è poi mi da fè.)

(partono.

SCENA

1iii

Me
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Dal, Bedenke Sie wohl! Wenn Sie mic) an—

fuhrt, ſo kriegt Sie nichts. Und in allem
Falle werde ich ſchon Leute haben, die mich
vertheidigen.

Liſ. O beſorgen Sie nichts.

Val. Herzens Liſettchen! Sie ſoll Jhren Lohn
gar nicht wiſſen.

Val. Ja! Sie ſoll in meinenì Hauſe
Tag und Nacht den Zepter fuhren.

Liſ. Nun gewiß! das iſt nichts Kleines.

Nein! mein Herr, das iſt zu viel.
Val. Große Ehre ſoll Sie haben,

Und Geſchenke ohne Maaßen.
Liſ. Dai ſind herrliche Verſprechen!

Wirklich! zum Enttzucken ſchon.Cor pale (CRichts iſt leichter, als Verſprechen.

Alſo fahr' ic weiter fort.)
Ciſ. ſOer iſt cin großer Narre,

Wenn er ſich auf mich verlaßt.)
Val. Seny Sie Hug, und mad) Sie's vernunftig.

Sie ſoll langer in Dienſten nicht bleiben;

Trau Gie mir nur, ich mad) Sie zur Frau!
Liſ. Mein Valentchen? ich dante, ich dante.

Seyn Sie ſicher! an mir ſolls nicht fehlen.

(O du Pinſel! wie biſt du geprellt!) (berde ab.

7 e
65 Zuvoolf—
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Caſ.

Enr.

Caſ.
Enr.
Caſ.
Enr.
Caf;
Enr.
Caſ.
Enr.
Caſ.
Enr.

ATTO SECONDO.

SCENA XII.
Caſimiro, ed Enrichetta.

„„ace trovar non poſſo.
l Mille ſmanie d nel cor, quanto vorrei
La moglie odiar non sò.
(Quì il fratel? temo
Che non mi ſcopra in volto
Il mio timor.)
Vedeſte Eginia?
(Ahimè! coſa è da dir?)
Che ſiete ſorda?
La vidi.
Di me cola vi diſſe?
Diſſe, che a torto {a chiamate infida,

Vi parve molto afflitta?
Pianſe finor.
Ah! voglio andar da lei,
Che tutt' altro ehiedeſſe, io mi temei.

scexNa SXIIL
Camera di Roſmondo.

Bettina con due fogli in mano.

Yo non intendo niente.
fl Artidoro, mi manda queſti fogli,

E di far sì m’impone
Che un pervenga al Padrone
E l’altro a Caſimiro: Allora iſteſſa

(darte.
(parte.

Diſſe



FI

Zweyter Aufzug. 107
Zwolfter Auftritt.

Kaſimir und Henriette.
Raf. Mirgends finde ich Nube. Tauſend ſchwar

vb je Gedanken im Herzen, mochte ich
mein Weib haſſen, und kann nicht.

Sen. (Mein Bruder iſt hier. Daf er mir nur
nicht meine Furcht anſieht!)-

Kaſ. Haſt bu Eginen geſehen?
Hen. GHimmel! was ſoll ich ihm ſagen?)

Kaſ. Biſt du taub?
Hen. Jch habe ſie geſehen.
Kaſ. Was ſagte ſie von mir?

Hen. Daf du ihr Unrecht thuſt, wenn du ſie fire
treulos haltſt.

‘Raf. Schien ſie dit ſehr betrubt?
Hen. Sie weint immerfort.
Raf. Ad! ich muß zu ihr gehen. ab.
Hen. Wohl gut, daß er nichts weiter fragte.

(geht ab

Dreyzehnter Auftritt.
Roſemunds Zimmer.

Liſette mit zwey. Briefen in der Hand.

LEch kann da nicht klug werden. Artibor
VO giebt mir given Briefe, mit dem Auf
trag, einen dem alten Herrn, und den an—
dern dem Kaſimir zuzuſtellen. Cr mill mit
Valent zu gleicher Zeit im Garten eintref—

ra

fen;
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Diſſe voler venir, ehe vien Valente.
Che diamin abbia in mente, io non comprendo,
Baſta! fia che fi vuol, ſopra codeſto
"Tavolino il porrò, perchè lo veda:
E alfine poi quello che vuol fucceda. (parte.

SCENA XIV.
koſmondo.

WShi da fpogliarmi yeh per una ſtraceia
SL Di femmina a qual rifchio oggi fon ſtato

Se non avea prudenza, ero ammazzato.

NM in un ritirò alfine
Andar dovrà l’indegna
Che foglio è queſto quì chi ce l’à meſſo? ae

e Par fuggellato adeſſo.
J Vediam fe vien a mè Monſieur

A chi diavol poi vada non ce Sì.

Apriamalo, vedia nCoe' è, Souvente quel che vero appare

Il vero poi non è,
Già queſto lo fapea ſenza di tè.
Pria di dar fè, le eirgoſtanst tutte
Efaminar convien, non una ſola.
Staà a veder che coftui mi vuol dar ſeuola.

Queſta notte in Giardino,
Allora che avvertito ne farete,

Col

di,
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ſen; was Teufel hat er denn im Kopfe? bas
kann ich nicht verſtehen. Meinethalben! Jezt
leg' ich den Brief auf den Tiſch, damit er dem

Alten indie Augen ſallt. Mag, alsdenn der
Ausgang ſo oder ſo ſeyn. (geht ab.

Vierzehnter Auftritt.
Roſemund.

Ca cda! ‘mein Negligee! Da ſehe man nur,

“e in mas fur Gefahr id) gekommen bin,
blos wegen ein Stuck Weib. Ware id)
nicht klug geweſen, man hatte mich umge—
bracht. Aber die Unverſchamte, ſie ſoll
mir ins Kloſter. Ey was iſt denn das

fur ein Brikf wer hat ihn hierher gelegt?
Wenn ich mich nicht irre, fo tft er ganz
friſch geſiegelt. Jch will ſehen, ob er an
mich kommt. A Monfieur Aber wer
der Monlieur iſt, ſteht nicht da. Jch will
ihn doch aufbrechen, und ſehen was es denn

eigentlich iſt: Sehr oft ſcheint etwas
wahr, und iſts nicht. Das wußte ich
ohne dic). Ehe man aber was fit wahr
halt, fo muß man nicht einen, ſon—
dern alle Umſtande tjenau unterſu—
chen. Warhaftig! der Menſch will mich
noch in die Schule nehmen. Gehen Se
dahero heute Nachts, um die Stun
de, die Sie noch erfahren werden, in

den
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J Col figlio inſiem ſeendete.

Oh bella! oh bella! mi comanda ancora?

Colà di voſtra nuora
Vi fia paleſe alfine
L'innocenza, e la fè.

dl Neéffun è pazzo, fe coſtui non è.

lr, Con ogni ſtima intanto
e Chi ferive fi proteſta voſtro voſtro

Scrivendo il nome gli mancò l’inchioftro.

SCENA XV.
Cafimiro Rofmondo.

Caf. Padre, gran novità!
Roſ. LL Cos è?

‘Caf. Mi venne
Non 'sò da chi codeito ſoglio.

il Roſ: Un foglio? ‘e! pit
Gran giornata di foglj.
E' quefta! via che dice?

Caſ. Scrive in modo, ch'io non l'intendo bene.

Rof. Però?
Caf. Eccol quì, ſentite.

Amico, compatito,
Se con fchiettezaa io ferivo.
Di ſenno, di ragion voi ſiete privo. i

Raſ. Non dice mal fin qui, và pnr. ayanti.

Caſ.
i J
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den Garten, und nehmen Sie Jhren
Sohn mit. Wie er fo artig befehlen l'ann
da werden Sie ſich uberzeugen, daß
Jhre Schwietgertochter unſel uldig
und treu iſt. Nun, wenn der nicht nar—
riſch iſt, fo ſind alle Narren geſcheid. Ter
ich mic aller Hochachtung verbieibe

Jhr Jhr Es pat ibm gewiß an Dine
te gefehlt, daß er ſich nicht unterſchrieben hat.

Funfzehnter Auftritt.
Kaſimir und Roſemund.

‘Raf. Mater; große Neuigkeiten!
Roſ. aß horen.
KRaſ. Sch erhalte ba einen Brief, und weis nicht

von wem.
Roſ. Du einen Brief? Heut iſt großer Poſttag.

Und was ſagt denn dieſer Brief?
Raf. Sa, er ſchreibt fo Dod), daß ic) wenig das

von verſtehe.

Roſ. Doch aber
Kaſ. Da iſt er; hoören Sie Kreund! erlau

ben Sie, daß ich Jhnen aufrichtig
ſchreibe; ich kann nichts anders den
als daß Sie von Sinnen gekommen
ſind.

Roſ. Nun bis hieher ſchwazt er nice ubel. Nur
weiter!
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Caf. Chi v'è fedel, infido

Amico, chi v' inganna voi credete.
Ma ſpero; eh alla fin conoſcerete
Con vonro gran roſſore chi ſon io,
E qual fia il traditor; intanto addio.

Roſ. E non v’è fotto il nome?

Caf. Nò: P à laſciato in bianco.
Roſ: Dal troppo ſeriver farà {tato ſtanco.

Caf. Trafecolo impazziſeo.
Più che lo vò leggendo men lo capifco.

Roſ. Sei ſtato da tua moglie?

Caf: Sì; mà invano
Seco parlar richieſi:
In ſtanza s'è rinchiuſa.

‘Rof. Ah! ah!
Caſ. Perchè ridete?
Ro/.. Scometto che tai foglj ſuo ſuoi.
Caf. Oh non può ſtar: fua mano

Queſta non è,

Roſ. Se genio, cor, aſpetto
Le donne fan variar: non è fi ſtrano,
Che tua moglie cangiato abbia la mano.

Caf: Nò, certo non è deſſa.

Ro/. Ebben fia pur chi vuol: un teſtimonio
A favor d'una donna è ognor fofpetto.

Caf.
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Kaſ. Sie halten einen ehrlichen Mann fur

einen Setruger, und einen Betruger
fiv Jhren Freund, aber Sie werden
ſchon zu Jhrer Beſchamung feben,
wer ich bin, und wer der Verrather
iſt. Indeiſen leben Sic wohl

Roſ. Und er hat ſich nicht unterſchrieben?
Kaſ. Nein, er bor Platz gelaſſen.
Roſ. Es wird ihm pom vielen Schreiben der

Arm eingeſchlafen ſeyn.
Raf. Jch werde noch narriſch daruber; denn je

langer ich leſe, deſto weniger begreife ich.
Roſ. Biſt du bey deiner Frau geweſen?
Kaſ. Jch war da, aber ich konnte nicht mit ihr

ſprechen; ſie hat ſich ing Zimmer eingea
ſperrt.

Roſ. Ha, bat: 7
Kaſ. Warum lachen Sie?
Roſ. Sd will wetten, die Brieſchen. find alle

beyde von ihr.
Raf. O das kann nicht ſeyn, es iſt ja ihre Hand

nicht.
Roſ. Die Weiber verandern ja wohl ihre Neiguna

gen, ihr Hetz, ihr Geſicht; da wars denn
nichts beſonders, wenn deine Frau die Hand
anderte.

Kaſ. Jch verſichere, ſie iſts nicht geweſen.
Roſ. Nun es mag ſeyn, wer es will; ein Zeugniß,

zu Gunſten eines Weibes, iſt allemal ver
dachtig.

H Kaſ.
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Caſ. Almen però intendelſſi,

Coſa coſtui preteſe dir.

Rof. Di tuttoTi renderò, fe brami, adeſſo iftrutto.

Quel che ſpeſſo vero appare,
Non è il vero:“ dice quì.

5 Che ſei matto da legare,“
Caro figlio: dice È.
Come! come! non ti pare?
Sì Signore, ch'è così.
Che tà cavoli por ſichit

J J

agroEd il bianco per il nevd
Speſſo prvnai, x dite iſvero,
Lì ti vlen a dimoſtrar.

Quì non ſerive poi più avanti,
Se non coſe ſtravagunti.
Cioè, (ſenti che pazzia)
Vuol che fida Egina uſ. 4 5
Vuol che: auſteme nsarsasdr dino eps

Quefta notte noì Pondiaino,
Se conofcere vogliumo

“Come fia codeſto afar.

oh davver che veder voglio,
i Dove deve quefi imbroglio

Alla fin può terminar. partono.
u

SCENA
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Kaſ. Wenn man nur verſtunde, was er mit dem

Brieſe haben will.
Roſ. Das will ich dir, wenn du's verlangſt, auf

ein Haar ſagen:

„WManche Sache ſcheinet wabr,

„Und iſté nicht“ bag ſagt er mir.
ALieber Freund, bu haſt den Staar,“
GSiehſt du wohl, bas ſagt er Dir.
Was denn? was denn? wars nicht richtig?

O! Herr Sohn nur allzuwahr!
Du vermengeſt Schwarz und Weiſſes,

General und Korporal.
Gitehſt du! das iſt reine Warheit,

und der Mann beweiſt es klar.
Bag er.avelrir untent: ſchretbet,

Das ſind freylich Narrenspoſſen,
Nemlich (bre nur, vie raſend!)

Deine Frau ſey keuſch und zuchtig,
Vnd wir ſollten alle Beyde

Dieſe Nacht in Garten kommen,
Wenn wir deutlich fepen wollten,

 Wie die ganje Sache ſieht.
Nun gewiß! id) mit’ es ſehen,

Wie die gräuliche Verwirrung

Endlich ſich entwickein wird. (bende ab.

ja Sechs—
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SCENA XVI.
Giardino formato a boſehetto. Notte.

A ν

Eginia.
Pra queſto orror un non sò che mi ſento,

Che d' ogni ardir mi priva.
Oh Dio! che fò? che tento?

E voglio fuggitiva
J maritali nodi
Franger così? Di ttié fartul pretendo
Arbitra io fteffa? Ah qual in me or fi deſta
D oppoſte uinit orribile contrafto,
Che con violenze ignote

Dal proſondo del cor tutta mi ſeuotel
Eginia ſeonſigliata! LI

Le ripugnatize tue verfò lo fpolo
Il tuo debli amot, ehe nj. capeiti

Mai fvellerti dal fé, doveano queſte

Conſeguenze produr per te funeſte.

e

Ma tarde le lagrime,
‘Mò vane già fono;
Non giouan a togliermi
Gli affanni dal cor.

br fuggaſi, vadaſi,

Le
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Sechszehnter Auftritt.
Gaarten mit Buſchwerk. Nacht.

Egine allein.
Sn dieſem ſchaudervollen Dunkel, fuhl' ich,
RI ich weis nicht mas, in meinem Buſen,

das. mich ganz feig  macht. Himmel! was

thue ich, mag fang' ich an? Sollte id) durch
die Flucht die heiligen Bande der Ehe zers

reißen? ſollte ich mid) eigenmachtig allen Ges

ſetzen entziehen? Ha! welch ein ſchaudern—

ber Widerſpruch entgegengeſetzter Schreckbil

der entſteht jezt in meiner Seele, Schreck.
bilder, ole mit unbemerkrer Sewalt mich ganz

zu Boden drucken. Arme Egine! das ſind
die unſeligen Fruchte des Haſſes gegen dei—

nen Gemahl, und einer fehlerhaften Liebe,
die du nicht mit ihrer Wurzel ausgerottet

haſt.
Zu ſpate, ihr Thranen!

At! jetzo vergeblich

Jhr nehmet die Quaalen

Des Herjens nicht hin.

Nur eilig geflohen!

23 Den
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Lo ſpoſo abbandono
Mè dove mi lafcio

Guidar dal dolor?

Ab fe parto? oddio! fe-refto?
Di me poFche mai farà?

Afgitato, tormentato, Fa
Dal rimor,ſo, dal timore,
Ondeggiando và il mio core i

E rifolvere non sà.
re

Ma dl ateftin per mia funtura,.
Sia crudel quant’ eſſo può

ijoie:, nona Jprgilira
So! fe reſto, almen farò. (parte.

SCENA XVI
0 Enttohwiv a e Rita

Ent. Qtumiat  priege appreflo,
Fra queſto bujo è un poco di paura,

bBett. L'ora è vicina, e ancor non compariſce.

Enr. Dimmi, farà poi. ſolo, pa
Oppur accompagnato?

Bett. Accompagnato.

Eur. Mi ſpiace.
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Den Gatten verlaſſen!

Doch ach! wo verleitet

Mein Kummer mich bin?
Bleib ich? oder ſoll ich gehen?

Und was wird zulezt aus mir!
Von verlezter Pflicht gepeinigt,

 Und von Furcht umhergetrieben,
Schwankt mein armes Herz, vie Wogen,
ind welk weber auk, nvch cin.

Nein! das Schickſal meiner Tage

Gen fo grauſam, als es will;
Bleib ich hier, fo werd' ich elend

Aber doch nicht untreu ſeyn. (ab.

pa
8Siebzehnter Auftritt.

Henriette und Liſette.

Hen. SN bitte dich, bleib bey mir! Die Nacht
V iſt ſehr finſter, und ich furchte mich.

Liſ. Die deftiininte Stunde iſt da, und er kommt
noch nicht. J

PESA

Hen. Sage mir, wird er allein ſeyn, oder nimmt
er Leute mit ſich?

Liſ. Er nimmt noch Leute mie ſich.
Gen. Das iſt mir nicht recht.

H 4 Lij.
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Brett. Zitto, parmi

Un rumor aſcoltai
Ah quì s' appreſſa alcun Nò, ni’ ingannai,

Enr. O roſſor fe mi vede

Bert. Eppur io ſento
Di 1à sì vien, è deſſo. J

Si chiami Eginia, e poi torniam quà tofto,

Enr. Non camminar fi preſto, ſtammi accoſto.
ſpartono.

SCENA XVII.
Valento avvolto in mantello, von ſtguito, indi Ar.

tidoro con ſeguito pure come Valente, poi
Eginia, Enrichetta, e Bettina

Val,  dagio, adagio andate,
a av Ognun pian pian fi mova!

Comrselcaftel'uouar: vr
Amici miei, marciata.
Oh bravi! fol dur vengane
Auaeſſo appreſſo a mè,

E gli altri tutti reſtino,
Si fermi ognun dov'è,

Artt, Già l’empio è nella rete.
Andiamo lenti, lenti;
Amici ſtiamo attenti,
Il paſo fofpendete,
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Liſ. Still einmal ich dachte id) horte was

raſcheln Hier kommt Jemand Nein,
ich irrte mich.

Hen. Sd ſchame mid, wenn er mid) ſieht
Liſ. Und doch! Dort wieder ein Gerauſch!

Er kommt. Er iſts. Wir wollen Eginen
ruſen, und dann geſchwind wieder herkom
men.

Hen. Lauf nur nicht fo! bleib hubſch bey mir!
(beyde ab,

Achtzehnter Auftritt.
Valent ip einem Mantel gehullt, mit Ge

foige. Artidor eben ſo. Drauf Egine,
Senriette und Auſette.

Val. Mur langſam, nur fein ſachte!
ru} Ganz kleine kleine Schrittchen!

Als tratet ihr auf Eyer,
Eo leiſe mußt ihr gehen.

So recht! nur Zweye kommen
Jezt vor der Hand mit mir;
Die andern bleiben alle

Auf ibren Poſten ſtehn.
Art. Vest iſt der Schelm gefangen.

Nur laßt uns ſachte gehen.
Hubſch aufgepaßt, ihr Leute!

Die duſſe hoch gehoben!

45 Go
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O bravi! così baſtami,
Piu. alcun non mova il piè,
Tù fai, quanto impuſi:
Or vanne, tocca a tè.

Enr. Perchè cambiur penſiero,
Cognata, in queſto punto?

Bett. Adeſſo ch’ egli è giunto,
Noi lo dobbiam feguir.

Egin. I! mio dover nol vuole,
S’oppone al mio defir.

Val. Non frate a far parob, «vd? “ca
Non fatevi ſantir. u N

Att. cnaitpirie) a impofior, ben preſio
Te ne dovrai pentir.

Egin. Ma ſe venir non voglio.
Enr. |op queflo è un grande imbroglio.

Bett.Val. Zuto, già il ufto 8 lffo,

Bett. ſEnr. Non ſtiamo a differir.e J

Val.
Egin. Non voglio più partir.

Mn rn, A
SCENA
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So recht! Und nun nicht weiter!
Jezt ruhr ſich keiner mehr.

Du weißt ſchon deine Rolle,
Nun geh, thu deine Pflicht.

ven. Wie? Schwagerin! auf einmal
Sind Sie nun andres Sinnes?

Liſ. Jezt iſt er ba, nun muſſen
Wir ſchlechterdings mit fore.

Egin. Und wenn ich wirklich wollte,
Die Pflicht verbeut es mir.

Val. Nur nicht ſo viel geſprochen!
Still! baß kein Menſch es hort.

Art. Bald, bald, verlogner Schurke! Cbeyſeiu.
Geb' ich Lir. hieinen Eng...

Egin. Und kurz! ich mag nicht gehen.

Gene Fin Strid in unſre Rechnung!
Liſ.
val. Nur fili! pier gilt kein Aufſchub.

Liſ. ſHen.  Wir nluſſen eilends gehn.

Val. J i PS 9 Pa
Egin. Sd mag nicht mit euch gehn.

Neun—
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SCENA XIX.
Roſmondo e Caſimiro in diſparte, e Detti.

Roſ. “ian piann, [enza furia,
[I

 E benè di ſorprenderli.
Caf. Bencbh egli è un pò difficile,

Pur mi faprò frenar.

Egin. Tentate invan coftringermi,
Nò: più non voglio andar.

Roſ. Or zitti: quel che dice,
Pria ſtiamo ad aſcaltar.

Val. Più vitavadar non dice,
Marciano. sù alla preſta.

Egin. Ma qual violenza è quefta
Non ſiatomi a forgar.

KRolſ. Fin quì tanto colpevole
Com "ty bid non pars sf

Caf. Perchèuu Gierdin diſeendevi,
Se non voleva andar?

Rof. Sen venne la frefe' aura
Sol forſe a reſpirar.

Enr. ſ
Val. dVenite omai, Venite u (ad Egin.
Bett.
Egin. Partite Voi, partite.

Caſ.
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Neunzehnter Auftritt.

Roſemund und Baſimir beyſeits.
Die Vorigen.

Roſ. Gzenz; ſachte, ganz unmerklich

Muß man ſie uberfallen.

Kaſ. Sehr ſchwer wird mir das werben,
Doch thu' ich mir Gewalt.

Egin. Jhr nothigt mich veräebens,
Sd gebe nun nicht mit.

Roſ. Nur ruhig! laß uns horen,
Was ſie noch ſagen wird.

Val. Wir durfen nicht mehr zaudern.
Drum tohmen Giie! und burtig!

Egin. Co wollen Sie mich zwingen?.
Mein Herr! da wird nichts draus.

Roſ. Gie ſcheint mir nicht fo ſchuldig,

Als ich bisher gedacht.

Kaſ. Was lam ſie denn in Garten,
Als um bavon ju gehn?

Roſ. Nur friſche Lukt zu ſchöpfen,

Stieg ſie vielleicht hinab.

eneval. Geſchwind wir muſſen gehen.

Bi
Agin. So get doch! meinetwegen!

di Raſ.
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Caſ. Sentite ancor, ſentite
Bettina, ed Enrichetta.

Roſ. Che razza maledetta,
Di donne ò in Caſa mia!

Bett.
Val, Sù dunque, andiamo via

Enr. L
Egin. Potete ſole andar,

«da

Eor. ſ w

Val. Mon voglio ſol, andar,

Bett. L ‘pesi ie N reedPEArt. Briccon indegno, evriot
Il fio ai da pagar.

Roſ. Chi è 13? Chi è mai P audace,
‘Che viene altrui pace
Di notte. a diflarbar e: i eni Ei

Egin. [Del ſuoceer u

Enr. Del Padre nbimò la voce
Bett. 10r del Padron J

ui ſembra di ſentir.

Val. Abimè fi fon accorti,
Or meglio è di fuggir. po

Bett. (Ab quì più non m arreſto, PIE
Enr. Pian pian poſſo fuggir. s& (pantono.

Roſ.
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Kaſ. Was hor' ich! Auch Liſette

Jſt da, und Henriette.

Roſ. Verwunſchtes Weibsg:ſindel
Hab' id in meinem Hauſe.

Liſ. ſVal. 4 Wir muſſen fort! geſchwinde!

Sen. l
Egin. Jbr fount alleine gehn.

Ven.
Val.  Allein mag’ ic) nicht gehn.
Liſ.
Art. Vermaledeyter Schurke!

Veiablen ſollſt du mir.
Roſ. Wer da? AB darf es wagen

Noch jezt am ſpaten Abend
Mid) aus der Ruh zu ſchreyn.

Egin. Des Schwiegervaters J
Ben. Ach! meines Vaters Gtimme,
Liſ. Herr RoſemundensWenn mic nicht alles lrugt.

Eo—

Val. O wehl! ich bin verrathen!
O tonnt' ich doc) entfliehn!“

Liſ. ſNein! hier will ich nicht bleiben.
Sen.  Das beſie iſt, iu fliehn. (ab.

vs Roſ.
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/Rof. (Fermate! fiete morti,

Art. Cercando di fuggir.

Egin. Che affanno è mai codefto
Poteſſi almen fuggir!

Caſ., Via fate lume prefto,
Voglio coſtui ſcoprir.

Roſ. Sì: fate lume prefto,
Voglio coflui ſcoprir.

Egin. Ah ben già lo temei.

Caf. ſScopriti il volto, o perfido

Roſ. Paleſu, dì chi fei.
Art, Or ftampo più non v'è,

(Valente! fogno deglio
Rof

Calf. Ah fono fuor di mè,

Roſ. Inſomma, qual di voi
Dirò ilibriccon peggior

Art. Coſtui fol è l'indegno,
Ei ſoloè il traditor.

Val. Ad ogni mio difeguo

S' oppon la forte ognor.

Art, E acciò non refli omai
La ſua empietade in dubbio,

Vaneggio oppur travedotEgin Appena all'occhio il credo,
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Roſ. ſBleibt ſtehn! Jhr ſevd des Todes,
Art. So bald Jhr ſucht zu fliehn.
Egin. Welch eine Angſt! o Himmel!

O wußt id) zu entfliehn!

Kaſ. Nacht Licht! macht Licht! ihr Lente,
Jch muß den Buben ſehn.

Roſ. Ja, ja! macht Licht ihr Leute!
Jch muß den VBuben feb,

Egin. Das hab' ich langſt gefurchtet.

Kaſ. (La dein Geſicht uns ſehen!
Roſ. Sag an, mer biſt du Schurke?

Art. Hier iſt kein Ausweg mehr.

ro  n gin ie anch deo Cimento
æEgin. ſaum trau' ich meinen Augen;
Baſ. Sd bin ganz auſer mir,

Roſ. Und welcher von euch Beyden
Jſt denn ber großte Schurke.

Art. Der Menſch hier iſt der Schurke;
Er hat allein die Schuld.

Val. Mir macht durch fede Rechnung

Das Schickſal einen Strich.

Art. Damit Cie ſeine Streiche
Erkennen; dient zu wiſſen;

J So
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To fon che a voi mandai
Que’ foglj poco fà.

Egin. Comincio queſt imbroolio
A intender come và.

Vel. Sfuggir da un tal imbroglio
Difficil mi fara.

Rof. Più chiaro quefto imbroglio

Caf. Spiegate come vd,

Val. (da fe) Perdono ognor più merita,
Chi il proprio fallo accuſu.
Proviam col chieder ſeuſa

Art. Ei d' Enrichetta amante

Val. Tacete voi tacete!
E ver, fon un birbantt,
Non merito pietà.
Empio Artidoro, Eginia infida,
Lun l’altro a torto ſempre accuſui.
MÀ di tal fallo amor fù guida,

Perchò Enrichetta da folie amai.
Volli in tal guifa far che diviſa
Ella reſtaſſe da un mio Rival.
Seppi divpoi, ch ei difegnava
Con lei ruggire, ond' io penſava
Così poterlo quì prevenir.

Roſ. Adagio un poco; mà perchè ancora
Volea la nuora teco venir 2
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Jch war es, und kein andrer,

Der jene Briefe ſchrieb.

Egin. (Jezt fang' ic) an zu merken,

Wie dieſe Sache ſteht.)

Val. Aus der verwunſchten Sache
Konmnm ich wohl ſchwerlich'raus.

Roſ. ſ Erklaren Sie's genauer,
Kaſ. l Wie diefe Gache ſteht.

Val. (Wer ſeine Schuld bekennet,
Nacht die Vergebung leichter;

Jch will es jezt verſuchen

Art. Der Menſch liebt Henrietten

Val. D'gebn Sie nur und ſchweigen
Sehr wahr! ich bin tin Schurte,
Der Schonunag nicht verdient.
Jch ſchmaht' Eginen und Artidoren,

Die nannt' id) treulos, den niedertrachtig
Doch zu dem allen trieb mich die Liebe,

Denn Henrietten liebt' ich ganz ſterblich;
Jch hielts fur nothig, den Nebenbuhler
Von der Geliebten hinwegzureißten.

Nun wußt' ich ſicher, daß er beſchloſſen
Mit ihr zu fliehen; drum kam ich alſo,
Go wie Sie wiſſen, ihm noch zuvor.

Roſ. Geduld! was brachte die Schwiegertochter
Auf. den Gedanken mit dir zu fliehn.
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Egin, Al— ira voſtra penſai ſottrarmi,

Roſ.

Jr

pa

Roſ.

Col ritirarmi del Padre. in Cafa,
Finche chiavito fofte del ver,

Del padre in Cafa? "finchè chiarito?
Gran mal non vedo, fe queflo è ver.

Signor, perdono chiedovi

Tinvola, parti, togliti,
D' innanzi al guardo mio!

(Giufl è che l empio il fio
Ci debba pria pagar.

Con un birbunte fimile
Sarebbe vergognoſo
Le voſtre man lordar.

Egin. Sì; anch’ io vi priggo,.e ſpoſo,

Roſ.

Val.
Rof.

Art.

Caſ.

Laſciatel pur andar.
Via dunque, preſto, moviti

Men vò ſenza ſiatar.
"E voftra la mia figlia

E quando più v’accomoda,
La lafcio a vot ſpoſur.

Felice appien [bn io,
‘Di più non ſò bramar.

SCENA XX.
Caſimiro, Eginia o Rofmondo,

Sara ſpoſa. perdonate,
Q_ Le ire mie, li mici traſporti.

Gaufa in parte e. ſtato amon.

19

(parte.

Roſ.
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Egin. Um Jhrem Zorne mich zu entziehen,

So ſucht ich Zuflucht bey memem Vater.
1 Pis Sie erft wußtten, wie alles ſteht.

Roſ. Bey Jhrem Vater? bis ich erft wußte
Verhalt ſichs alſo, fo mags wohl ſeyn.

Val. Mein Herr! ich bitt' um Gnade.
Roſ. Gehl! packe did), bu Schurke,

Sogleich aus meinen Augen.
Art. JZuvor heiſcht unſre Ehre
Kaſ. LL Daf man den Lohn ibm giebt.
Roſ. Mit einem ſolchen Schlingel

Die Hande zu beflecken,

Wurd' euch nur Schande ſeyn.
Egin. Sch bitte ſelbſt, mein Liebchen,

Laß ihn zum Henker gehn.
Roſ. So geh denn deine Wege.

Val. Geduldig reiſ' ich ab. (ab.Roſ. Sie wollen meine Tochter?
Go bald Sie nur.belieben,

So ſey ſie Jhre Frau.
Art. Rein Wunſch bleibt mir ubrig,

So glucklich ſchatz ich mich. (ab.

Zwanzigſter Auftritt.
Rafimit, Egine und Roſemund.Kaſ. (heures Weib! verieih! verzeihe,

A Daf mein Zorn dich fo beleidigt!

Liebe hat nüch blind gemacht.

J3 Roſ.
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Roſ. Cara nuora, perdonate,

Tante ingiurie, tanti torti,
Che da mè ſoffriſte ancor.

Egin. Troppo ingiuſta or io farci,
Rammentando i torti miei,
Non È colpa in voi Perror.

a 3. D' ogni rio fofferto affanno
Nuovo amor compenſi il danno,
E ci ſerbi in pace ognor. (partone.

SCENA ULTIMA.
Atrio terreno, foftenuto, da doppio colonnato, per

cui ſi guarda al Porto. Arborata eſteriore dai
lati. Al fuono di allegra finfonia fi vedrà lo
ſpuntar del ſole.

Artidoro, Enrichetta e Bettina, poi Rofmondo e
Caſimiro, indi Valente e dopo Eginia.

a ß. Janrora, che colora
Jil allegrui campi ei fiori, i

Lufinga i noſtri cori
D' infolito piacer.

Enr. Amor, la gioja uniti
Par che ai diletti inviti,
Inviti or a goder.

Art. Gli augelli, Paura, e l'onda,
Ognun par, che riſponda,
Cb’ c/ulti al mio goder.

Caſ.
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Roſ. Gute, liebe Schwiegertochter!

Alles Unrecht ſey vergeſſen,

Was ich Jhnen angethan!
Egin. Ungerecht wurd' ich verfahren,

Wenn ich nicht das Leid vergaße,

Deſſen Grund ein Jrrthum war.

Z. Liebe! lohne unſre Herzen
Fur den ausgeſtanduen Kummer;

Gieb uns Fried und Einigkeit! (alle ab.

Letzter Auftritt.
Vorſaal im Erdgeſchoß, mit einer doppelten Saulen

Reihe, welche die Ausſicht nach dem Hafen giebt,
und von beyden Seiten mit Baumen umſchloſſen iſt.

Wahrend einer raſchen Symphonie geht die Son
ne auf.

Artidor, Senriette' und Liſette; dan Ro
ſemund und Kaſimir; drauf Valent;

zulezt Egine.
3. GNie holde Morgenrothea Die das Gefild erheitert,

Floſt auch in unſre Seelen
Unneunbar Wonngefuhl.

Ben. Die Amors und die Scherze
Vereinen ſich, und laden
uns zum Vergnugen ein.

Ari. Die Zephirs und die Wellen
Unb alle Vogel ſtimmen

a

Jn meine Freuden ein.

J J 4 Kaſ.
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Caſ. Amico, in queſto ampleſſo

Vi rendo un pegno adeffo
Dell’ amor mio fincer.

Roſ. Vi dò un abbraccio tenero,
In pegno, amato Genero,
DèlP amor mio ſincer.

a 5. Negli animi tranquilli
La contentenga brilli,
Ed ogni ria memoria

‘Ci feacci dal penſier.

Val. Son a mè fleffo in odio:
So che perdon non imirito,
Ma pur non sò veſtſtere,

E fe ottener non licemi
Dal voſtro gentil animo
Al mio fallir perdon,
Son fuor di me medefimo
To diſperato 10n.

J

Roſ. ſpentito al volto ſembrami,

Caſ. L
Enr. |Sonto a pietà commovermi.

Bett.
Roſ. Sì, tutto vi perdono,

Art. Irato più non fono.

Caſ. Tutto ſcordato è già,

Val.
x“ i



Kaſ.

Roſ.

5.

Val,
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Mein beſter Freund! Sie nehmen

Die zartlichſte Umarmung
Als Pfand der Liebe an.

Herr Schwiegerſohn, Sie nehmen
Die zartlichſte Umarmung
Als Pfand der Liebe an.

Es herrſche ſiete Freude
n den zufriednen Seelen,

und loſche jeden Eindruck
Vergangner Leiden aus.

Sd bin mir ſelbſt cin Abſcheu;
Vin unwerth der Verzeihung.
Dod kann ichs nicht ertragen;
Und.bin ich nicht ſo alucklich,
Daß IJhre Großmuth alles,

Was ich verbrach, vergiebt;
So fall ich in Verzweiflung,
Und ſuche mir den Tod.

Es ſcheint, als obs ihn rente,

laEr fangt mich an zu dauern.
i

Wohlan! es fey vergeben.

Mein Zorn iſt hingeſchwunden.

Die Sach iſt abgethan.

i J5 Val,
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Val. Signori, di tal grazia i

Ne farò ſempre memore.

Rof. I complimenti inutili
Vi priego di laſciar.

Egin. Omai lder noſtro Seſſo
Ciaſcun ne dice male,
Nè penfa quanto di eſſo
Potrebbefſi parlar.
E que leggier difetti
Audace accuſa in noi,
Che fra i difetti fuoi
Virtù potrian ſembrar.

Caf. Non più, mia cara ſpofa.

Rof. Non più, mia cara nuora.

Enr. (Amata mia Cognata,
Art.  Penſiamo or a goder.

Ltgin. helici i mici tormenti;
Se cauſa almeno, o /pofi,
Vi furon ‘di contenti,

Vi furon di piacer.

Tutti.
quello, che all’uno nuoce,
X—

Al— altro ſpeſſo giova:
Felicità fi trovaFra le fventure ancor.

a te
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Val. An dieſe große Gute

Werd' ich zeitlebens denken.

Roſ. Herr! dieſe Complimente
Erſparen Gie ſich nur.

Egin. Jhr Manner ſprecht gewohnlich
Vom Frauenzimmer boſes;
Und denkt nicht, wie fo manches
Von euch ſich ſagen laßt.
Wie tadelt ihr ſo bitter

An uns den kleinſten Flecken,

Der gegen eure Fehler
Oft große Tugend iſt.

Kaſ. Nichts mehr davon! mein Weibchen.

Roſ. Still! liebe Schwiegertochter!
Sen. ſJezt frohnt man dem Vergnugen,

Art. L Geliebte Schwagerin!

Egin. Vegluckt nenn' ich mein Leiden,
Wenn es zwey Herzen knupfte,

9 Und dem verbundnen Paare
Ein Quell der Freude war.

Alle.
Was einem Schaden bringet

Gewahrt dem Andern Nutzen;

Jn Eines Leiden findet
Der Andre oft ſein Gluck.

Nach
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Dalle diſcordie ifleffe
E‘ nata Pl armonia:
Diſcor die fon fucceffe

Dalt armonia talor.
Sereno or rida il cielo,
E ſorga agnor più bello"
Per noi col dì novello
ll mattutino albor.

4

Fine dell’ Dramma.
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Nach Diſſonanzen folgen

Oßfſt ſuſſe Harmonien,
Und Harmonien werden

Bisweilen Diſſonanz.
Der Himmel lachl uns heiter!
Und immer holder ſteige
Aurt orens aoldner Wagen
Fur uns in Oſten auf!

vJ

v

Ende des Stucks.
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